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Seniorenzentrum Aumatt 

Aumattstrasse 79 T 061 717 15 15 sz-aumatt.ch 
4153 Reinach BL F 061 717 15 00 info@sz-aumatt.ch

Seniorenzentrum Aumatt
kompetent – herzlich – engagiert

Wertschätzung und Diskretion prägen die Atmosphäre in unserem Haus. Mit dem 
grossen Engagement unserer Mitarbeitenden gewährleisten wir eine professionelle Pflege 
und Betreuung der Menschen, die bei uns leben. Wir respektieren ihre Persönlichkeit 
und Individualität. Ihre Selbstständigkeit und Selbstbestimmung liegen uns am Herzen.  

Willkommen bei uns. Wir freuen uns auf Sie.
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061 717 99 11  •  info@meydra.ch

Wir beraten Sie gerne vor Ort!

Tor- und Zaunbau
97 Jahre Qualität und Erfahrung

www.meydra.ch
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VORWORT
Das enge Zusammenspiel von
Gewerbe und Vereinen

Debbie Gilgen
Präsidentin Pumptrack Muttenz

Mitarbeiterin Schwimmverein beider Basel

Was wären wir ohne unsere Vereine und ohne 
all die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, 
die sich Tag für Tag und zu jeder Jahreszeit für 
ihren Sport einsetzen? Meine Eltern waren und 
sind immer noch für den Schwimmverein bei-
der Basel tätig, und ich weiss noch, wie ich als 
kleines Mädchen mit ihnen zusammen an den 
Schwimmwettkämpfen am Beckenrand ge-
standen bin und geholfen habe, wo es als 
Siebenjährige nur ging. 

Das ist mir bis heute geblieben; ich setze mich 
noch nach über 30 Jahren dafür ein, dass 
Kinder und Jugendliche ihren Sport ausüben 
können und dafür optimale Bedingungen vor-
finden. Obwohl sich Basel als «Sportstadt» 
rühmt und auch die umliegenden Gemeinden 
und Regionen in ihren Werten die Wichtigkeit 
des Sports und der Bewegung anbringen, wird 
es für die Vereine immer schwieriger, zu überle-
ben oder für ihre Mitglieder gute Trainingsbe-
dingungen zu schaffen. Gelder werden gekürzt, 
Sportstätten dicht gemacht und nur wenig 
neue gebaut. 

So kämpfen wir auch nach über rund 80 Jahren 
immer noch für ein 50-Meter-Hallenbad in der 
Region. Auch kleinere Projekte, wie beispiels-
weise die Realisation eines Pumptracks in der 
Gemeinde Muttenz, stehen vor grossen finanzi-
ellen Hürden. Die Firmen und Geschäfte in der 
Region werden für die Vereine immer unersetz-
licher, sind sie es doch schlussendlich, die mit 
ihren Sponsoringbeiträgen Anlässe zum Lau-
fen bringen, Projekte mitfinanzieren und ganze 
Vereine unterstützen. 

Das heisst allerdings im Umkehrschluss, dass 
Vereine sich mehr präsentieren und in ihrer 
Kommunikation herausstechen müssen. Nicht 
alle haben dieses Know-how oder können es 
sich leisten, eine Stelle für Kommunikation zu 
schaffen. Erneut sind diese dann wieder auf die 
Arbeit von Ehrenamtlichen angewiesen. Es 
wäre doch schön, würden das Gewerbe und 
die Vereine noch enger zusammenarbeiten, 
sich gegenseitig unterstützen und Kooperatio-
nen schaffen, damit das Vereinsleben in der 
Region so vielfältig und innovativ bleibt, wie es 
sich momentan präsentiert. 

Damit wir auch für unsere Kinder und Enkelkin-
der Erinnerungen schaffen können, die ihnen 
ein Leben lang bleiben, und samit sich die 
ehrenamtliche Arbeit aller Personen auch ob-
jektiv betrachtet auszahlt. 
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Wir von der Gartenstadt Apotheke verstehen uns als Anlaufstelle in 
sämtlichen Gesundheitsfragen.
Wir garantieren Ihnen eine kompetente, individuelle und neutrale 
Gesundheitsberatung. Ihre Interessen und Ihre Bedürfnisse stehen 
im Zentrum der Anstrengungen unseres ganzen Apotheken-Teams. 
Dafür nehmen wir uns Zeit.

Gartenstadt Apotheke AG
Stöckackerstrasse 8
4142 Münchenstein
061 411 09 23
mail@gartenstadt-apotheke.ch
www.gartenstadt-apotheke.ch

KOMPETENTE, 

INDIVIDUELLE 

UND NEUTRALE 

GESUNDHEITSBERATUNG.

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 08.00 – 19.00 Uhr
Samstag 07.30 – 17.00 Uhr
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NOTFALLNUMMERN
Alle wichtigen Nummern auf einen Blick

Strassen- und Pannenhilfe    140
Telefon-Seelsorge     143

Kinder-/Jugendnotruf     147
Kantonspolizei BL    061 553 34 34

Universitätsspital Basel    061 265 25 25 
Elektro-Notruf    061 703 96 15 

Gas-Notruf     0800 400 800

Internationale Notrufnummer    112
Polizei     117

Feuerwehr    118
Ambulanz     144

Toxikologisches Institut    145
Rega    1414

Air-Glacier    1415

Wir von der Gartenstadt Apotheke verstehen uns als Anlaufstelle in 
sämtlichen Gesundheitsfragen.
Wir garantieren Ihnen eine kompetente, individuelle und neutrale 
Gesundheitsberatung. Ihre Interessen und Ihre Bedürfnisse stehen 
im Zentrum der Anstrengungen unseres ganzen Apotheken-Teams. 
Dafür nehmen wir uns Zeit.

Gartenstadt Apotheke AG
Stöckackerstrasse 8
4142 Münchenstein
061 411 09 23
mail@gartenstadt-apotheke.ch
www.gartenstadt-apotheke.ch

KOMPETENTE, 

INDIVIDUELLE 

UND NEUTRALE 

GESUNDHEITSBERATUNG.

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 08.00 – 19.00 Uhr
Samstag 07.30 – 17.00 Uhr

BEST OF
NORDWEST

www.bestofnordwest.ch swissportrait
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VEREINSVERZEICHNIS
der porträtierten Vereine im Magazin

msa Modelleisenbahn  
Sekundarschule Aesch S. 12
Marcel Häring
Fluhstrasse 13, 4147 Aesch
061 751 52 69
marcello.haering@bluewin.ch
www.msa-aesch.ch

Ref. Frauenverein Aesch-Pfeffingen S. 13 
Annamarie Horat 
In der Au 2, 4147 Aesch
061 751 29 48
horat.anne@bluewin.ch 
www.refkirche-aesch-pfeffingen.ch

Reiterkameraden Aesch S. 14 
Gaby Wenger, Präsidentin

Baselstrasse 55, 4147 Aesch

079 650 70 28

praesidium@rk-aesch.ch

www.rk-aesch.ch

AESCH

Magdalenen-Zunft Dornach S. 21
Postfach 301, 4143 Dornach
juerg.huerlimann@magdalenenzunft.ch
www.magdalenenzunft.ch

Pfadfinder St. Mauritius S. 22 
Lena Kunz
Unterer Zielweg 17, 4143 Dornach
061 701 66 86
info@pfadistmauritius.ch
www.pfadistmauritius.ch

DORNACH

Chinderhuus Märlizauber S.19
Sandra Locher
Baselstrasse 54, 4144 Arlesheim
061 599 89 00, 077 439 01 81
info@chinderhuus-maerlizauber.ch

Demokratische Schule Fokus S. 16
Malsmattenweg 3, 4144 Arlesheim 
061 421 44 64
info@schulefokus.ch
www.schulefokus.ch

ESVO GmbH S. 17
Rauacherstr. 24, 4125 Riehen
061 481 09 53
info@esvo.ch
www.esvo.ch

Männerriege Arlesheim S. 18 
c/o René Danner 
Mattweg 7, 4144 Arlesheim
061 701 26 41
info@mr-arlesheim.ch
www.mr-arlesheim.ch

ARLESHEIM



Vereinsverzeichnis 9Ausgabe 2020

Aikido Birseck Zuishokan S. 25
Dojo (Trainingslokal) - Walztanz
Tramstrasse 66, 4142 Münchenstein
aikido@aikido-birseck.ch
www.aikido-birseck.ch

OFFCUT Basel S. 24
Dreispitz Areal
Venedig-Strasse 30, 4142 Münchenstein 
061 331 06 36 
basel@offcut.ch 
www.offcut.ch

Schwimmverein beider Basel S. 26
Postfach 73, 4020 Basel
061 361 65 19
info@schwimmschulebasel.ch
www.schwimmschulebeiderbasel.ch 

MÜNCHENSTEIN

Blaukreuz-Brockenhallen S. 32
Baselstrasse 14, 4153 Reinach
061 712 09 56
Hofackerstrasse 12, 4132 Muttenz 
061 461 20 11
www.brocki-jsw.ch

Kinderkrippe Kolibri S. 33
Atika Laaroussi 
Krippen- und Geschäftsleiterin
Birseckstrasse 1, 4153 Reinach
061 411 27 66
info@kolibrikids.ch
www.kolibrikids.ch

Männerchor Reinach S. 30
Karl-Heinz Hohl, Präsident
Postfach, 4153 Reinach
061 711 58 76
louka@intergga.ch
www. mcreinach.ch

Pfadi Rynach St. Nikolaus S. 29
Estelle Favrod
Im Reinacherhof 249, 4153 Reinach
info@pfadirynach.ch
www.pfadirynach.ch

REINACH
Schützengesellschaft Reinach S. 34
Markus Müller 
Habich-Dietschy-Strasse 5b 
4310 Rheinfelden
079 282 58 29
markus.mueller@teleport.ch
www.sg-reinach.ch

Seniorenzentrum Aumatt  S. 28
Aumattstrasse 79, 4153 Reinach BL
061 717 15 15
info@sz-aumatt.ch
www.sz-aumatt.ch

Senioren für Senioren Reinach  S. 31
Victor Haefeli, Präsident
Postfach, 4151 Reinach
079 198 27 80
victor.haefeli@gmx.ch
www.seniorenhelfensenioren.ch

ENGELS AG
Orthopädietechnik
CH-4153 Reinach

Inserat Vereinszeitung_30.01.2018_final.indd   1 30.01.18   14:42



DAS KOMPLETTE 
VEREINSVERZEICHNIS

der Region finden Sie auf 

unserem Onlineportal 

www.golocal.swiss

SCHAUEN SIE 

JETZT VORBEI!

Miplan AG | Fabrikstrasse 10 | 4614 Hägendorf | Tel. +41 62 210 10 10 | info@miplan.ch | www.miplan.ch | www.golocal.swiss
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Ihre Umbaumeister

UNSERE FACHGEBIETE
ALTBAUSANIERUNGEN
UM- UND ANBAU
BAD- UND KÜCHENUMBAU
GIPSERARBEITEN
UMGEBUNGSARBEITEN
NEU: LEHMBAU

Aesch / Dittingen

061 781 47 69

 felixhaering@bluewin.ch
www.felixhaering.ch

Inhaber 
M. und N. Brunner
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GEMEINDEVERWALTUNG

Gemeinde Aesch
Hauptstrasse 23, 4147 Aesch BL
061 756 77 77
gemeindeverwaltung@aesch.bl.ch
www.aesch.bl.ch

Öffnungszeiten Gemeinde
Einwohnerdienste
Mo, Di, Fr  08.00 – 12.00 | 13.30 – 16.30 Uhr
Mi  07.30 – 12.00 | 13.30 – 18.00 Uhr
Do  08.00 – 14.00 Uhr

Bau-, Finanzabteilung, Soziale Dienste,
Recht & Personal, Zentrale Dienste
Mo, Di, Do, Fr 10.00 – 12.00 | 13.30 – 16.00 Uhr
Mi 07.30 – 12.00 | 13.30 – 18.00 Uhr

Telefonzentrale
Mo, Di, Do  08.00 – 12.00 | 13.30 – 17.00 Uhr
Mi  08.00 – 12.00 | 13.30 – 18.00 Uhr
Fr  08.00 – 12.00 | 13.30 – 16.30 Uhr

EINWOHNERZAHL

10 376 (Stand 31.12.2019)

STEUERFUSS

56 %

ENTSORGUNG

Gemeindewerkhof
Langenhagstrasse 9, 4147 Aesch
061 756 76 90
werkhof@aesch.bl.ch

Kehrichtsammlung
Westlich der Hauptstrasse: Dienstag
Östlich der Hauptstrasse: Freitag

Hauptstrasse: Dienstag + Freitag
Alle Abfuhren beginnen ab 7.00 Uhr. 
Stellen Sie die Abfälle möglichst kurz vorher 
bereit.

POST

Hauptstrasse 105, 4147 Aesch

Öffnungszeiten
Mo – Fr 7.30 – 12.00 / 13.30 – 18.00 Uhr
Sa 8.00 – 12.00 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Hauptstrasse 25, 4147 Aesch 
061 756 77 70 
gemeindepolizei@aesch.bl.ch 

Öffnungszeiten
Mo, Di, Do, Fr 10.00 – 12.00 Uhr
Mi  7.30 – 12.00 Uhr

SCHULFERIEN

Sommerferien
27. Juni 2020 – 09. August 2020

Herbstferien
26. September 2020 – 11. Oktober 2020

Weihnachtsferien
19. Dezember 2020 – 03. Januar 2021

Fasnachtsferien
13. Februar 2021 – 28. Februar 2021

Frühlingsferien
27. März 2021 – 11. April 2021

Sommerferien
03. Juli 2021 –15. August 2021

GEMEINDE AESCH
Welch wunderbarer Ort 
zum Leben
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Mensch Rolladen AG
Neuhofweg 51, 4147 Aesch BL

061 481 03 88, info@menschag.ch
www.holzrolladen.ch

«natürlich,menschlich»

Wenn die zu spät kommen.
Sie hören nicht mehr so gut wie früher?  
Wir beraten Sie unabhängig und kostenfrei.

0800 400 333
neutrale-hörberatung.ch

Wenn die zu spät kommen.
Sie hören nicht mehr so gut wie früher?  
Wir beraten Sie unabhängig und kostenfrei.

0800 400 333
neutrale-hörberatung.ch

Wenn die zu spät kommen.
Sie hören nicht mehr so gut wie früher?  
Wir beraten Sie unabhängig und kostenfrei.

0800 400 333
neutrale-hörberatung.ch

Wenn das zu leise ist.
Sie hören nicht mehr so gut wie früher?  
Wir beraten Sie unabhängig und kostenfrei.

0800 400 333 
neutrale-hörberatung.ch

Wenn die zu spät kommen.
Sie hören nicht mehr so gut wie früher?  
Wir beraten Sie unabhängig und kostenfrei.

0800 400 333
neutrale-hörberatung.ch
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Wir sind eine Gruppe von etwa acht Teilneh-
mern, dazu kommt ein Leiterteam von drei 
Personen. Die msa ist eine gemischte Gruppe, 
das heisst Knaben und Mädchen ab 10 Jahren 
können in der msa mitmachen.
Entstanden ist die msa aus einer Projektwoche 
im Jahre 1990. Im Laufe der Jahre haben sich 
zwangsläufig verschiedene Änderungen erge-
ben. So durften am Anfang nur Schüler der 
Aescher Schulen teilnehmen. Aufgrund der 
Pensionierung des damals verantwortlichen 
Lehrers haben wir einen Verein gegründet. 
Somit ist der Wohn- oder Schulort nicht mehr 
massgebend.

Unsere Bau-Abende finden jeweils dienstag-
abends statt. Ausser in den Schulferien sind 
wir jeden Dienstag von 19.00 bis 21.00 Uhr in 
der Werkstatt vom Schützenmattschulhaus 
anzutreffen. Die msa arbeitet nach dem MAS 60 
(Modulares Anlage System, basierend auf dem 
60° Winkel). Die Masse des einzelnen Modules 
betragen 60cm Breite und 120cm Länge. Dabei 
sind nur wenige Vorgaben verpflichtend: Die 
Gleislage an beiden Enden des Modules muss 
stimmen, weiterhin darf nichts über den Rand 
hinausschauen und das Lichtraum-Profil muss 
frei bleiben. Die Jugendlichen bauen zuerst 
einen Zug aus Holz. Den können sie frei nach 

msa Modelleisenbahn Sekundarschule Aesch 
Marcel Häring
Fluhstrasse 13, 4147 Aesch 
061 751 52 69
marcello.haering@bluewin.ch
www.msa-aesch.ch
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ihrer Fantasie gestalten. Sei es das Bemalen 
oder Bekleben – was den jungen Modellbauern 
eben so einfällt. Wenn der Zug fertig gebaut ist, 
können sie sich an ein Modul wagen.
Jedes Jahr im Januar führen wir unsere Aus-
stellung durch, da können die Teilnehmer ihre 
Werke einer breiten Öffentlichkeit vorstellen. 
An diese Ausstellung werden immer auch 
andere Modellbahn-Clubs oder -Vereine einge-
laden. So ist die Ausstellung auch für die Besu-
cher abwechslungsreich. Des Weiteren nehmen 
wir an einer bis zwei Ausstellungen pro Jahr in 
der Region teil. 

MSA MODELLEISENBAHN 
SEKUNDARSCHULE AESCH 
Eine Faszination, die nie endet
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REF. FRAUENVEREIN 
AESCH-PFEFFINGEN  

...kommunikativ, kulturell und 
gemeinnützig

Ref. Frauenverein Aesch-Pfeff ingen
Annamarie Horat

In der Au 2, 4147 Aesch
061 751 29 48

horat.anne@bluewin.ch
www.refkirche-aesch-pfeff ingen.ch

Vieles hat sich seit den Anfängen geändert, 
aber damals wie heute engagieren sich aktive 
Frauen mit unterschiedlichsten Talenten 
für das Wohl der Gemeinde und ihrer 
Mitmenschen. 

Auch wenn wir ref. Frauenverein Aesch-Pfeffin-
gen heissen, sind wir konfessionell neutral, und 
es spielt keine Rolle, wo man wohnt. Leider 
mussten wir auf Ende Februar die Brocken-
stube schliessen – diese Dienstleistung ist im 
Moment nicht mehr so gefragt (Internet, 
Hol- und Bringhaus in Aesch). Unsere 
diesjährig geplante Auslandreise, aus aktuel-
lem Anlass verschoben auf 2021, führt uns in 
die Normandie. Jeweils dienstagnachmittags 
organisieren wir verschiedene Anlässe wie 
Stricken, Basteln, Führungen oder Vorträge.
Haben Sie Interesse an einer Mitarbeit? Möch-
ten Sie Näheres über uns und unsere Projekte 
erfahren? Unsere beiden Co-Präsidentinnen 
erteilen Ihnen gerne weitere Auskünfte:

Annamarie Horat, In der Au 2, Aesch, 
Tel. 061 751 29 48
Josy Oberli, Rehhagweg 3, 4147 Aesch 
Tel. 061 751 23 28

Wir freuen uns, Sie als neues Mitglied oder 
neue Mitarbeiterin zu begrüssen.

Am 7. April 1925 haben sich im Schulhaus in 
Aesch zwölf Frauen und der Vikar zum ersten 
Mal getroffen zur Gründung des protestanti-
schen Schaffvereins Aesch. Der damalige 
Zweck wurde wie folgt in den Statuten festge-
halten: «Der protestantische Schaffverein 
Aesch hat den Zweck, für bedürftige Kirchge-
nossen in Aesch und Pfeffingen zu sorgen, 
besonders auf Weihnachten und in erster Linie 
für Kinder». Die aktiven Mitglieder begannen zu 
stricken und zu nähen. Jedes Jahr im Dezem-
ber wurde in der Turnhalle eine Weihnachts-
feier organisiert, wo mittellose Familien 
beschenkt wurden.

In den Kriegsjahren haben sich die Aufgaben 
geändert. Im Auftrag der Frauenzentrale 
wurden Militärsocken angefertigt Sammlun-
gen für das Rote Kreuz zugunsten der Flüchtlin-
ge, Internierten und der kriegsgeschädigten 

Kinder durchgeführt. Der Verein vermittelte 
des Weiteren Hilfskräfte für Arbeiten auf den 
Bauernhöfen in Aesch. An der Generalver-
sammlung vom 6. April 1965 erhielt er den heu-
tigen Namen. Zwölf Jahre später wurden die 
Statuten den neuen Verhältnissen angepasst. 
Sie haben auch heute noch Gültigkeit. Ziel und 
Zweck wurden neu formuliert.

1978 wurden die Ludothek und die Brockenstu-
be gegründet. Zwei Institutionen, die sich in 
der Gemeinde etabliert haben und deren 
Einnahmen in gemeinnützige Einrichtungen 
fliessen. Seit 1986 kann der Verein mit einem 
neuen, attraktiven Logo an die Öffentlichkeit 
treten. Das in kräftigen Farben gehaltene 
Plakat mit dem unverwechselbaren Frauen-
kopf und dem Schriftzug «Reformierter Frau-
enverein Aesch-Pfeffingen» hat der bekannte 
Künstler Celestino Piatti eigens zum 60-
Jahre-Jubiläum kreiert.
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REITERKAMERADEN AESCH  
75 Jahre "Drby sy und Spass ha!"Reiterkameraden Aesch

Gaby Wenger, Präsidentin
Baselstrasse 55, 4147 Aesch
079 650 70 28
praesidium@rk-aesch.ch
www.rk-aesch.ch

der Jugendförderung: Schon die Jüngsten 
haben hier die Möglichkeit, in familiärer At-
mosphäre erste Turniererfahrungen zu 
sammeln. 

Wir würden uns freuen, viele Zuschauer bei uns 
begrüssen zu dürfen, und heissen auch 
Neumitglieder herzlich willkommen! 

Unser ganzes Programm und aktuelle Infos 
findet ihr unter www.rk-aesch.ch.

Wir freuen uns, dieses Jahr unser 75-jähriges 
Bestehen zu feiern. Seit der Gründung des Ver-
eins am 1. August 1945 hat sich der Verein stetig 
erweitert und zählt heute ca. 180 Mitglieder 
aus Aesch und der näheren Umgebung. 

«Drby sy und Spass ha!», das ist unser Motto. 
Bei uns wird Kameradschaft gepflegt, mit einer 
grossen Vielfalt an verschiedenen Trainings, 
Kursen und Veranstaltungen ist für jeden 
etwas dabei. Unser Ziel ist es, die Grundausbil-
dung von Reiter und Pferd in möglichst vielen 
Disziplinen zu fördern. Und weil die Jugend 
unsere Zukunft ist, legen wir besonderen Wert 
auf die Juniorenförderung, indem unsere 
jungen Reiter unter anderem von Kursvergüns-
tigungen profitieren können. Unser Vereins-
platz am Rande des Löhrenackers ist ruhig 
gelegen und bietet mit einem grossen Sand-
platz inklusive Flutlicht sowie einem Teich 
und diversen Naturhindernissen vielfältige 

Trainingsmöglichkeiten. Wir sind stolz, den 
schönsten und gepflegtesten Reitplatz der Re-
gion zu haben. Auch im Jahr 2020 sind einige 
grosse Veranstaltungen geplant:

• Vom 27.- 28. Juni findet das Working Equitati-
on (WE)Turnier statt. Diese neue Disziplin der 
Arbeitsreitweise ist von einer breiten Vielfalt 
geprägt: Mit Dressurprogramm, Arbeits- und 
Geschwindigkeitsparcours spricht die WE 
ein breites Publikum und Pferdesportler aus 
allen Stilrichtungen an. 

• Vom 15.- 16. August findet unsere traditionel-
le Springkonkurrenz statt. Das Highlight ist 
das Aescher Derby mit festen und fallenden 
Hindernissen am Sonntagnachmittag. Im 
Rahmen unseres Jubiläums darf ein unter-
haltsames und abwechslungsreiches Rah-
menprogramm natürlich nicht fehlen. 

• Die diesjährigen Dressur- und Jugendtage 
vom 29.- 30. August stehen ganz im Zeichen 
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Angebot:
Augenkontrolle – 3D Sehtest, 
Kontaktlinsen, Führerschein-
Sehtest, Kinder brillen, 
Brillenservice, Homeservice

Standort am Bahnhof Standort im Dorf
SichtArt Optik Bahnhof SichtArt Optik Dorf
Bahnhofstrasse 14 Hauptstrasse 34
4144 Arlesheim 4144 Arlesheim
Tel. 061 703 02 02 Tel. 061 701 80 00
bahnhof@sichtart-optik.ch dorf@sichtart-optik.ch

GEMEINDE ARLESHEIM
Wo Menschen einander begegnen AR
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GEMEINDEVERWALTUNG

Gemeinde Arlesheim
Domplatz 8, 4144 Arlesheim
061 706 95 55 
gemeindeverwaltung@arlesheim.bl.ch
www.arlesheim.ch

Öffnungszeiten Gemeinde
Mo, Mi, Do 09.30 – 11.30 | 14.00 – 16.30 Uhr
Di 09.30 – 11.30 | 14.00 – 18.00 Uhr
Fr 09.30 – 11.30 | 13.30 – 16.00 Uhr

Telefonisch ist die Verwaltung täglich
ab 8.00 Uhr erreichbar

EINWOHNERZAHL

9150

STEUERFUSS

45 %

HÖHE ÜBER MEER

335 m ü. M.

ENTSORGUNG

Werkhof Arlesheim
Dornwydenweg 7, 4144 Arlesheim
061 706 95 95
werkhof@arlesheim.bl.ch

Abfuhr jeden Montag (Kreis West) und 
Donnerstag (Kreis Ost), ausgenommen 
Feiertage. Fällt die Kehrichtabfuhr an einem
Feiertag aus, so wird am darauffolgenden
Abfuhrtag das ganze Gemeindegebiet 
entsorgt.
Die Kehrichtsäcke dürfen frühestens am 
Vorabend des Abfuhrtages, jedoch bis 
spätestens 7.00 Uhr des Abfuhrtages an der
Strasse bereitgestellt werden.

POST

Postplatz 1, 4144 Arlesheim

Öffnungszeiten
Mo – Fr  07.30 – 12.00 / 13.30 – 18.00 Uhr
Sa 08.00 – 12.00 Uhr

POLIZEIPOSTEN

Polizei Basel-Landschaft
Rheinstrasse 25, 4410 Liestal
061 552 51 11
(Polizeiposten Arlesheim seit Ende 2017
geschlossen)

SCHULFERIEN

Sommerferien
27. Juni 2020 –09. August 2020

Herbstferien
26. September 2020 – 11. Oktober 2020

Weihnachtsferien
19. Dezember 2020 – 03. Januar 2021 

Fasnachtsferien
13. Februar 2021 – 28. Februar 2021

Frühlingsferien
27. März 2021 – 11. April 2021  

Sommerferien
03. Juli 2021 – 15. August 2021 
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REITERKAMERADEN AESCH  
75 Jahre "Drby sy und Spass ha!"Reiterkameraden Aesch

Gaby Wenger, Präsidentin
Baselstrasse 55, 4147 Aesch
079 650 70 28
praesidium@rk-aesch.ch
www.rk-aesch.ch

der Jugendförderung: Schon die Jüngsten 
haben hier die Möglichkeit, in familiärer At-
mosphäre erste Turniererfahrungen zu 
sammeln. 

Wir würden uns freuen, viele Zuschauer bei uns 
begrüssen zu dürfen, und heissen auch 
Neumitglieder herzlich willkommen! 

Unser ganzes Programm und aktuelle Infos 
findet ihr unter www.rk-aesch.ch.
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Schweizerische Arbeitsgemeinschaft  
für Klinische Krebsforschung SAKK
Unterstützen Sie unsere Forschung gegen Krebs.  
PC 60-295422-0, sakk.ch

«Krebs kann jeden  

treffen, umso wichtiger 

sind Vereine und  

Stiftungen wie die SAKK.» 

Wendy Holdener, Skirennfahrerin

SAKK_AZ_Fueller_148x105_WH_D_2017.indd   1 16.06.17   07:57
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DEMOKRATISCHE 
SCHULE FOKUS
Lernen direkt im Leben

Das pädagogische Konzept der FOKUS geht auf 
die Sudbury Valley School zurück, die seit 1968 in 
Framingham (Massachusetts) erfolgreich tätig ist. 
Inzwischen setzen dieses Konzept weltweit über 
40 Schulen um. An demokratischen Schulen 
lernen Kinder und Jugendliche selbstbestimmt 
und individuell, in einer altersgemischten, de-
mokratisch organisierten Gemeinschaft.  

Selbstbestimmt lernen 
Demokratische Schulen nutzen die Tatsache, 
dass Kinder von Natur aus neugierig sind und 
sich aus innerem Antrieb heraus in der Welt zu-
rechtfinden möchten. Die Schule dient ihnen 
als Quelle. Sie bietet ein anregendes Umfeld, 
vielfältiges  Material und Mitarbeitende mit ver-
schiedenen Kompetenzen und Interessen. Kin-
der unterschiedlichen Alters arbeiten miteinan-
der und lernen voneinander. Und die Erfahrung 
zeigt: Jeder lernt die grundlegenden Dinge in 
seinem eigenen Rhythmus und auf seine eigene 
Art und Weise. 

Gelebte Demokratie 
An demokratischen Schulen sind die Schülerin-
nen und Schüler stark eingebunden in die Schu-
lorganisation und -verwaltung. Die Mitwirkung in 
den demokratischen Gremien und an der Orga-
nisation der Schule sind umfassende Lern- und 
Entwicklungsfelder. Insbesondere wird damit die 
Persönlichkeitsbildung der Schülerinnen und 
Schüler gefördert. Demokratische Schulen brin-
gen höchst engagierte, eigenmotivierte, toleran-
te und sozial kompetente Menschen hervor.  

Ergänzendes Bildungsangebot 
Die FOKUS versteht sich als Ergänzung zum be-
stehenden Bildungsangebot. Sie ist besonders 

für Kinder und Jugendliche geeignet, die ein 
starkes Bedürfnis nach Selbstbestimmung und 
Mitgestaltung haben. Denn das Leben und Ler-
nen an einer demokratischen Schule erfordert 
ein hohes Mass an Eigenständigkeit und die Be-
reitschaft, für sich und die Gemeinschaft Verant-
wortung zu übernehmen.

demokratische Schule Fokus
Malsmattenweg 3, 4144 Arlesheim
061 421 44 64
info@schulefokus.ch
www.schulefokus.ch

Mehr Informationen 
erhalten Sie unter 
www.schulefokus.ch

Gesamte obligatorische Schulzeit abgedeckt

Mo.–Fr. 8–17 Uhr, Mi. 8–12 Uhr geöffnet

Flexible Ein- und Auslaufzeiten

Aufnahme ganzjährig möglich

Leben Lernen Entfalten
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Wir bieten eine professionelle Betreuung und Pfle-
ge von Menschen aus allen Altersgruppen an, 
die infolge von Alter, Behinderung, Unfall oder 
Krankheit vorübergehend oder dauerhaft beein-
trächtigt sind. Durch unsere langjährige Erfah-
rung im Pflegebereich und dank einem ausge-
bildeten Team von Fachkräften können wir eine 
gezielte und ganzheitliche Unterstützung Ihrer 
Angehörigen gewährleisten. Falls Sie Fragen ha-
ben und ein persönliches Gespräch vereinbaren 
möchten, dann freuen wir uns auf Ihre Kontakt-
aufnahme.

Unser Einsatzbereich
Wir pflegen und betreuen Patienten aus den bei-
den Kantonen Basel-Stadt und Basel-Landschaft. 
Eine kontinuierliche Pflege, Präsenz sowohl 
tagsüber als auch nachts sowie Einsätze am 
Wochenende gehören für uns dazu.

Leistungen
• Ganzheitliche Pflege und Betreuung in 

vertrauter Umgebung
• Beratung und Unterstützung
• Wundbehandlung, Blutzucker messen, 

Infusionen, Spritzen
• Palliative Pflege
• Betreuung und Unterstützung im Haushalt

Finanzierung
Ärztlich verordnete Leistungen werden von 
der Krankenkasse, IV oder UV bezahlt, da wir 
Mitglied der Spitex privée Suisse sind. Nicht ver-
ordnete Leistungen müssen selbst bezahlt wer-
den, eine allfällige Zusatzversicherung wird 
Ihnen die Kosten teilweise zurückerstatten.

Netzwerk
Es besteht eine enge Zusammenarbeit mit der 
spitalexternen Onkologie-Pflege, mit Hausärz-
ten, Heimen, Spitälern und mit dem Sozialamt.

Team
Unser Team setzt sich aus den folgenden Fach-
kräften und Mitarbeitern zusammen:
• Pflegefachfrauen
• PflegeassistentInnen
• PflegehelferInnen mit SRK-Grundkurs
• Haushaltshilfen
• Schülerin FAGE

ESVO GMBH
Wir pflegen und betreuen 

Patienten aus den beiden Kantonen 
Basel-Stadt und Basel-Landschaft.

ESVO GmbH
Rauacherstr. 24, 4125 Riehen

061 481 09 53
info@esvo.ch
www.esvo.ch
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ESVO GmbH
Rauacherstr. 24, 4125 Riehen

Tel. 061 481 09 53
 Mobil 079 262 23 19

www.esvo.ch
info@esvo.ch«Unser Bestreben für Ihre Gesundheit»

ESVO GmbH
Rauacherstr. 24, 4125 Riehen

Tel. 061 481 09 53
 Mobil 079 262 23 19

www.esvo.ch
info@esvo.ch«Unser Bestreben für Ihre Gesundheit»
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Im Notfall
überall.

Jetzt Gönner werden: www.rega.ch
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MÄNNERRIEGE ARLESHEIM  
Sport, Spiel und SpassMännerriege Arlesheim

c/o René Danner
Mattweg 7, 4144 Arlesheim
061 701 26 41
info@mr-arlesheim.ch
www.mr-arlesheim.ch

selbstständigen Verein. Wenn wir in der Verein-
schronik zurückblättern, finden wir Interessan-
tes zur Männerriege: «Als erste Untersektion 
wurde im Jahre 1910 eine Männerriege gegrün-
det, die aber in den folgenden Jahren keinen 
rechten Zuzug hatte.» Nach einigen Anläufen 
1915 und 1919 konnte dann 1929 endlich eine 
Neugründung erfolgen, und erst ab 1947 ge-
langte man zu regelmässigen Generalver-
sammlungen und Turn- und Spielstunden. So 
haben die wirtschaftlichen und politischen 
Krisenjahre auch in unserer Vereinsgeschichte 
Spuren hinterlassen. Heute ist die Männerriege 
Arlesheim ein gesunder, etablierter Verein mit 
rund hundert Mitgliedern im Alter von bis über 
90 Jahren.

Hast Du Lust, bei uns mitzumachen? Du bist 
herzlich willkommen.

Die Männerriege Arlesheim ist ein eigenständi-
ger Sportverein. Wir machen Gymnastik, spie-
len, wandern, schätzen Kameradschaft und 
pflegen Geselligkeit. Mit einem ausgewogenen 
Turnprogramm unterstützen und fördern wir 
die Erhaltung der Gesundheit sowie der kör-
perlichen und geistigen Beweglichkeit bis ins 
hohe Alter. Daneben bieten wir ein moderates 
Krafttraining an, das von einem Trainer unter-
stützt wird. Das Ziel ist eine Verbesserung der 
Beweglichkeit im Alter, um dem Abbau von 
Stützmuskeln entgegenzuwirken. Ergänzend 
zum Turnen unternehmen wir regelmässig 
Wanderungen in der näheren und weiteren 
Umgebung von Arlesheim. Unser Wanderpro-
gramm ist so ausgelegt, dass alle mitmachen 
können. Sportliche Leistung und Kamerad-
schaft sind uns gleichwertig. Mit verschiede-
nen Anlässen wie zum Beispiel dem 
1.-Mai-Bummel mit Familienangehörigen, 

Turnfahrt, Grättimanne-Cheigle, Waldweih-
nacht usw. pflegen wir Kameradschaft und 
Geselligkeit. Dies getreu unserem Motto 
«Sport, Spiel und Spass». 

Vereinsgeschichte
Die Männerriege Arlesheim ist Mitglied im 
Baselbieter Turnverband (BLTV) und dem 
Schweizerischen Turnverband (STV). Sie ist aus 
dem Turnverein hervorgegangen und war 
ursprünglich eine selbstständige Untersektion 
im Turnverein Arlesheim. Im Jahre 2000 struk-
turierte sich der Turnverein neu und mutierte 
zum polysportiven Verein. Vor die Wahl gestellt, 
entschieden sich die Mitglieder an der ausser-
ordentlichen Generalversammlung der Män-
nerriege vom 20. September 2000 für die 
Eigenständigkeit. Die Versammlung genehmig-
te die vorgelegten Statuten und überführte 
die Untersektion in einen unabhängigen, 
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CHINDERHUUS MÄRLIZAUBER
Herzlich willkommen, 

fühlt Euch wie zu Hause!

Unser Betreuungsangebot
Das Chinderhuus Märlizauber betreut Kinder in 
einer möglichst familienähnlichen Situation. 
Das Angebot ist eine Ergänzung zur Schule und 
zum Elternhaus. Wir betreuen Kinder im Alter 
von drei Monaten bis zum neunten Lebensjahr. 
Das Chinder-huus verfügt über 26 Ganzta-
gesplätze und einen Tageskindergarten mit 24 
Tagesplätzen.

Unser Leitgedanke
Alle Kinder haben die gleichen Rechte und sind 
mit derselben Würde zu behandeln. Die Gleich-
berechtigung von Mädchen und Jungen und 
von Kindern mit verschiedener kultureller und 
nationaler Herkunft oder unterschiedlichen 
Fähigkeiten ist für uns sehr wichtig. 

Indem wir jedes Kind mit seinem individuellen 
Können und seinen Bedürfnissen ernst neh-
men, kann es in seiner Persönlichkeit wachsen 
und Selbstvertrauen gewinnen.

Spiel, Natur und Kreativität im Einklang mit 
den Jahreszeiten 
Durch intensives Erleben der Natur und des 
Jahreslaufes entwickeln Kinder sowohl ihre 
Wahrnehmung wie auch ihre kognitiven Fähig-
keiten. Unsere rhythmischen Abläufe im Tages-, 

Wochen- und Jahreslauf geben dem Kind Ori-
entierung in Raum und Zeit. Sie vermitteln 
Sicherheit und Überschaubarkeit. Das Spiel 
und das Tätigsein im Innenraum, im Garten und 
im Wald bieten ein vielfältiges Übungsfeld für 
motorische Geschicklichkeit, die Sinnesent-
wicklung und die Ausdauer. Unsere künstleri-
schen Tätigkeiten wie Musik, Malen und Werken 
fördern das Kind in seinem ganzen Wesen. Die 
Kinder werden in alltägliche Tätigkeiten wie Ba-
cken, Kneten, Werken, Wischen etc. einbezogen 
und so dazu ermutigt, ihre eigenen Erfahrungen 
zu machen. Die Puppenspiele, Geschichten und 

Reigen sprechen die Fantasie und die Gemütse-
bene des Kindes an. Durch die  gemeinsame Er-
ziehung und Betreuung von Kindern unter-
schiedlichen Alters wachsen soziale Fähigkeiten 
wie Toleranz, Rücksichtnahme, Hilfsbereit-
schaft und gegenseitiges Unterstützen. 

Für weitere Informationen oder für eine Besich-
tigung kontaktieren Sie uns. Wir freuen uns, 
Ihnen einen Einblick ins Chinderhuus Märli-
zauber zu geben.

Chinderhuus Märlizauber
Sandra Locher

Baselstrasse 54, 4144 Arlesheim
061 599 89 00, 077 439 01 81

info@chinderhuus-maerlizauber.ch

Chinderhuus Märlizauber
Halb- & Ganztagesbetreuung
Mittagstisch & Abholdienst
Tageskindergarten
Nachmittagsbetreuung
Spielgruppe

chinderhuus-maerlizauber.ch
info@chinderhuus-maerlizauber.ch 

T 061 599 89 00   |  M 077 439 01 81

Baselstrasse 54   |  4144 Arlesheim
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chinderhuus-maerlizauber.ch
info@chinderhuus-maerlizauber.ch 

T 061 599 89 00   |  M 077 439 01 81

Baselstrasse 54   |  4144 Arlesheim

93x60mm_Inserat_Vereinsinfo_Birsig_Dorneck_18.indd   1 22.04.18   19:12

Angebot:
Augenkontrolle – 3D Sehtest, 
Kontaktlinsen, Führerschein-
Sehtest, Kinder brillen, 
Brillenservice, Homeservice

Standort am Bahnhof Standort im Dorf
SichtArt Optik Bahnhof SichtArt Optik Dorf
Bahnhofstrasse 14 Hauptstrasse 34
4144 Arlesheim 4144 Arlesheim
Tel. 061 703 02 02 Tel. 061 701 80 00
bahnhof@sichtart-optik.ch dorf@sichtart-optik.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Einwohnergemeinde Dornach
Hauptstrasse 33, 4143 Dornach
061 706 25 00
info@dornach.ch
www.dornach.ch

Öffnungszeiten Gemeinde
Mo, Mi 08.30 – 11.30 | 14.00 – 16.00 Uhr
Di 07.30 – 11.30 Uhr
Do 08.30 – 11.30 | 14.00 – 18.00 Uhr
Fr 08.30 – 11.30 Uhr

EINWOHNERZAHL

6 848  

STEUERFUSS

88 %

HÖHE ÜBER MEER

338 m ü. M.

ENTSORGUNG

Werkhof
Schmiedegasse 4, 4143 Dornach
061 706 25 80
werkhof@dornach.ch

Die Kehrichtabfuhr wird einmal pro Woche 
durchgeführt. Das Dorf ist in zwei Sammel-
gebiete aufgeteilt, sodass jeweils am Dienstag 
der westlich und am Freitag der östlich der
Bahnhofstrasse / Bruggweg / Hauptstrasse und 
Schmiedegasse bereitgestellte Hauskehricht 
entsorgt wird.

Die Sammelstelle Ramstel befindet sich an der
Gempenstrasse 48, welche jeweils an 
Samstagen von 10.00 Uhr – 16.00 Uhr, mit 
Ausnahme von Sonn- und Feiertagen, offen ist.

POST

Amthausstrasse 6, 4143 Dornach

Öffungszeiten
Mo – Fr 7.30 – 12.00 / 13.30 – 18.00 Uhr
Sa 8.00 – 12.00 Uhr

POLIZEIPOSTEN

Polizeiposten Dornach, Bruggweg 4
4143 Dornach 
061 704 71 11 

Öffnungszeiten
Mo – Fr 8.00 – 12.00 / 13.30 – 17.30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage geschlossen

SCHULFERIEN

Sommerferien
29. Juni 2020 – 09. August 2020

Herbstferien
28. September 2020 – 11. Oktober 2020

Weihnachtsferien
21. Dezember 2020 – 03. Januar 2021

Sportferien
15. Februar 2021 – 28. Februar 2021

Frühlingsferien
29. März 2021 – 11. April 2021

Sommerferien
05. Juli 2021 – 15. August 2021

• Pflege, Hauswirtschaft und Betreuung
• Von allen Kranken kassen anerkannt
• Gemeinnützig

061 322 41 74
acuraspitex.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Einwohnergemeinde Dornach
Hauptstrasse 33, 4143 Dornach
061 706 25 00
info@dornach.ch
www.dornach.ch

Öffnungszeiten Gemeinde
Mo, Mi 08.30 – 11.30 | 14.00 – 16.00 Uhr
Di 07.30 – 11.30 Uhr
Do 08.30 – 11.30 | 14.00 – 18.00 Uhr
Fr 08.30 – 11.30 Uhr

EINWOHNERZAHL

6 848  

STEUERFUSS

88 %

HÖHE ÜBER MEER

338 m ü. M.

ENTSORGUNG

Werkhof
Schmiedegasse 4, 4143 Dornach
061 706 25 80
werkhof@dornach.ch

Die Kehrichtabfuhr wird einmal pro Woche 
durchgeführt. Das Dorf ist in zwei Sammel-
gebiete aufgeteilt, sodass jeweils am Dienstag 
der westlich und am Freitag der östlich der
Bahnhofstrasse / Bruggweg / Hauptstrasse und 
Schmiedegasse bereitgestellte Hauskehricht 
entsorgt wird.

Die Sammelstelle Ramstel befindet sich an der
Gempenstrasse 48, welche jeweils an 
Samstagen von 10.00 Uhr – 16.00 Uhr, mit 
Ausnahme von Sonn- und Feiertagen, offen ist.

POST

Amthausstrasse 6, 4143 Dornach

Öffungszeiten
Mo – Fr 7.30 – 12.00 / 13.30 – 18.00 Uhr
Sa 8.00 – 12.00 Uhr

POLIZEIPOSTEN

Polizeiposten Dornach, Bruggweg 4
4143 Dornach 
061 704 71 11 

Öffnungszeiten
Mo – Fr 8.00 – 12.00 / 13.30 – 17.30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage geschlossen

SCHULFERIEN

Sommerferien
29. Juni 2020 – 09. August 2020

Herbstferien
28. September 2020 – 11. Oktober 2020

Weihnachtsferien
21. Dezember 2020 – 03. Januar 2021

Sportferien
15. Februar 2021 – 28. Februar 2021

Frühlingsferien
29. März 2021 – 11. April 2021

Sommerferien
05. Juli 2021 – 15. August 2021
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MAGDALENEN-ZUNFT 
DORNACH  

Mit Tradition und Geschichte 
ins Hier und Heute

Magdalenen-Zunft  Dornach
Postfach 301, 4143 Dornach

juerg.huerlimann@magdalenenzunft .ch
www.magdalenenzunft .ch

gelobt jeder neu aufzunehmende Zunftbruder, 
die in den Satzungen festgelegten Grundsätze 
zu beachten. Dem Zeremonienmeister bestä-
tigt der Neuling beim Trinken des Wassers vom 
Amthausbrunnen und des auf Dornacher 
Boden gewachsenen Weines, dass er ein treuer 
Zunftbruder sein will. Im Anschluss an die 
Aufnahmezeremonie werden dem neuen 
Zunftbruder der Zunftbecher und das Zunft-
abzeichen übergeben. 

Der Mitgliederbestand ist in den Satzungen der 
Zunft nicht festgelegt. Zurzeit zählt die Zunft 72 
Aktive. Nicht die grosse Anzahl Mitglieder 
macht eine Zunft aus, sondern wie viele gewillt 
sind, an den gesteckten Zielen mitzuarbeiten.

Mit weniger erreicht man manchmal mehr!

Am 10. November 1967 versammelten sich eini-
ge alteingesessene Dornacher Bürger, vorab 
als eigentlicher Initiant Otto Gasser, zur 
Gründungsversammlung der heutigen 
Magdalenen-Zunft. Der Anstoss zur Gründung 
einer Zunft ergab sich aus der Überlegung 
heraus, dass durch die Hektik unserer Zeit sich 
niemand mehr bereitfand, die alten Überliefe-
rungen zu pflegen und somit die Gefahr 
bestand, dass dieselben in Vergessenheit 
geraten könnten. Mit ihrem Zusammenschluss 
wollten sie dieser Tendenz entgegenwirken, 
aber auch den Zuzüglern das noch vorhandene 
Gut aus dem alten Dornach näherbringen und 
so die Verbindung zu den ortsansässigen 
Bewohnern verbessern. Bei der Namens-
gebung griffen die Initianten auf die Schlacht 
von Dornach von 1499 zurück, welche am 

22. Juli, also am Tag der heiligen Magdalena, 
stattgefunden hatte. Sie betrachteten dieses 
wichtige historische Ereignis als geeignet und 
passend. 

Mitglied kann werden, wer
• Dornacher Bürger ist, einen guten Leumund 

besitzt und mindestens 15 Jahre Wohnsitz in 
Dornach hat oder hatte.

• Schweizer Bürger ist, einen guten Leumund 
aufweist und dessen Familie seit mindestens 
25 Jahren in Dornach ansässig ist.

• Schweizer Bürger ist mit ausserordentlicher 
Betätigung im Dornacher Dorfleben (Vereine 
/ Politik / Kultur / Wirtschaft / Sport).

Die Aufnahmegesuche werden im Zunftrat zu 
Handen des Jahresbotts behandelt.

Bei der am Jahresbott durch den Zeremonien-
meister durchgeführten Aufnahmezeremonie 

Ihre Umbaumeister

UNSERE FACHGEBIETE
ALTBAUSANIERUNGEN
UM- UND ANBAU
BAD- UND KÜCHENUMBAU
GIPSERARBEITEN
UMGEBUNGSARBEITEN
NEU: LEHMBAU

Aesch / Dittingen

061 781 47 69

 felixhaering@bluewin.ch
www.felixhaering.ch

Inhaber 
M. und N. Brunner
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PFADI ST. MAURITIUS 
DORNACH 
Unser Beschts / Allziit Bereit 

Pfadfinder St. Mauritius
Lena Kunz
Unterer Zielweg 17, 4143 Dornach
061 701 66 86
info@pfadistmauritius.ch
www.pfadistmauritius.ch

und Jugendlichen eine sinnvolle Freizeit-
beschäftigung zu bieten. 

Wolltest Du schon lange einmal Pfadiluft 
schnuppern? Dann komm doch bei uns an 
einem Samstagnachmittag vorbei! Weitere In-
formationen zu den einzelnen Stufen findest 
Du auf unserer Webseite.

Die Pfadi St. Mauritius Dornach ist die Pfadiab-
teilung mit dem Einzugsgebiet Dornach, 
Gempen, Hochwald.

Die Pfadis und Wölfe treffen sich jeden Sams-
tagnachmittag ausserhalb der Schulferien mit 
Kindern und Jugendlichen in ihrem Alter zu ge-
meinsamen Erlebnissen. Die Biber treffen sich 
alle zwei Wochen und verbringen gemeinsam 
einen Samstagnachmittag. Wir verbringen viel 
Zeit in der Natur, wo wir praktisches Wissen für 
das Leben im Freien erlernen. Spiel, Spass und 
Abenteuer stehen bei diesen Aktivitäten im 
Vordergrund. Gegenseitiger Respekt und 
Toleranz führen oft zu lebenslangen Freund-
schaften. Gleichzeitig übernehmen die Kinder 
und Jugendlichen aber auch Schritt für Schritt 

Verantwortung. Sie bestimmen das Geschehen 
in ihrer Gruppe mit und engagieren sich für ihre 
Mitmenschen. Höhepunkte des Pfadipro-
gramms sind mit Sicherheit die jährlichen 
Lager zur Ferienzeit. 

Die Pfadi wurde 1907 vom Engländer Robert 
Baden-Powell gegründet mit dem Ziel, Kindern 

Mensch Rolladen AG
Neuhofweg 51, 4147 Aesch BL

061 481 03 88, info@menschag.ch
www.holzrolladen.ch

«natürlich,menschlich»

Unsere Ozeane drohen zu gewaltigen Müll-
deponien zu werden – mit tödlichen Folgen 
für ihre Bewohner. oceancare.org
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Unzersetzbar.Unersetzbar.
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GEMEINDEVERWALTUNG

Gemeinde Münchenstein
Schulackerstrasse 4, 4142 Münchenstein
061 416 11 00
gemeindeverwaltung@muenchenstein.ch
www.muenchenstein.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Fr 09.00 – 12.00 | 14.00 – 16.00 Uhr
Mi 09.00 – 12.00 | 14.00 – 18.30 Uhr
Do 0 9.00 – 12.00 Uhr | nachmittags
 geschlossen

EINWOHNERZAHL

12 167

STEUERFUSS

59 %

HÖHE ÜBER MEER

297 m ü. M.

ENTSORGUNG

Kehricht und Kleinsperrgut brennbar: Jeden 
Dienstag (Kreis Ost) und jeden Freitag (Kreis 
West). Die Abfuhr erfolgt einmal pro Woche. 
Der Kehricht muss bis 7.00 Uhr mit entspre-
chenden Gebührenmarken in Säcken von 17 
bis 110 Litern bereitgestellt werden. Grünab-
fuhr Kreis Ost und West: Jeweils um 7.00 Uhr 
zusammen mit der Bioabfall-Abfuhr. Jeweils 
am Donnerstag.

Sammelstelle
Brunner Mulden GmbH
Pumpwerkstrasse 39, Münchenstein

Öffnungszeiten
Mo – Fr 07.00 – 12.00 / 13.00 – 17.00 Uhr

POST

Stöckackerstrasse 10, 4142 Münchenstein

Öffnungszeiten
Mo – Fr 07.30 – 18.00 Uhr
Sa 08.00 – 12.00 Uhr

POLIZEIPOSTEN

Gemeindepolizei
Schulackerstrasse 4, 4142 Münchenstein 
061 416 11 00 
polizei@muenchenstein.ch

SCHULFERIEN

Sommerferien
27. Juni 2020 –0 9. August 2020

Herbstferien
26. September 2020 – 11. Oktober 2020

Weihnachtsferien
19. Dezember 2020 – 3. Januar 2021

Fasnachtsferien
13. Februar 2021 – 28. Februar 2021

Frühlingsferien
27. März 2021 – 11. April 2021

Sommerferien
07. Juli 2021 – 15. August 2021

GEMEINDE MÜNCHENSTEIN
Über 900 Unternehmen sind
in Münchenstein zu Hause.
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OFFCUT BASEL  
Inspiration zum kreativen Schaffen!OFFCUT Basel

Dreispitz Areal
Venedig-Strasse 30, 4142 Münchenstein
061 331 06 36
basel@off cut.ch

• Engagiere dich als Benevol im Material-
markt.

• Unterstütze uns mit einer Materialspende 
und bring Wiederverwertung in Schwung.

Material-Treff 
Hast Du Lust, mit anzupacken? Immer am 
letzten Samstag im Monat von 10 bis 16 Uhr. 
Ohne Anmeldung – einfach vorbeikommen 
und gemeinsam Stoffe ausmessen, Garne 
büscheln, Knöpfe nach Farben sortieren, 
Fadenrollen einräumen und vieles mehr. 
Plaudern, Kaffee und Kuchen gehören natür-
lich auch dazu. Als Dankeschön für Dein 
Engagement darfst Du Dir am Ende des Tages 
etwas aus dem Materialmarkt aussuchen. Der 
Anlass ist offen für alle und Du darfst gerne 
auch Deine Freunde, Bekannten oder Familie 
mitbringen.

OFFCUT bringt seit 2013 engagierte Menschen 
zusammen, die sich für kreative Materialver-
wertung einsetzen, Gleichgesinnte vernetzen 
und für ökologisches Gestalten sensibilisieren. 
In unseren Materialmärkten sammeln wir 
Gebraucht- und Restmaterialien, die im Abfall 
landen würden. Wir sortieren, lagern und 
verkaufen diese als Rohstoffe für neue Projekte 
weiter und verlängern damit ihre Lebens-
dauer. OFFCUT ist eine kreative Antwort auf die 
ökologischen Herausforderungen unserer Zeit. 
Wir schätzen den Wert von bestehenden 
Materialien und inspirieren zu einem nachhalti-
gen Lebensstil. Unser Materialsortiment ist so 
vielfältig wie seine Herkunft: Unternehmen 
spenden uns ihre Produktionsreste, Über-
schüsse und Mängelexemplare. Privatperso-
nen überlassen uns ihre nicht mehr gebrauch-
ten Materialien. Theater-, Film- und 

Ausstellungsmachende geben uns Wiederver-
wendbares aus ihren Projekten weiter. So 
entsteht ein reicher und sich ständig wandeln-
der Materialfundus – Inspiration zum kreativen 
Schaffen! Unser Sortiment ist Ausgangspunkt 
für eine kreative Auseinandersetzung mit öko-
logisch-nachhaltigen Themen. Durch ein 
vielfältiges Angebot an handwerklichen und 
gestalterischen Workshops, privaten Führun-
gen und kollaborativen Formaten regen wir 
dazu an, die Vielfalt der Materialien zu 
entdecken und den aktuellen Umgang mit 
Ressourcen kritisch zu hinterfragen. Sinnliche 
Erfahrungen und der kreative Prozess stehen 
dabei im Zentrum. Unsere Angebote richten 
sich an Familien, Schulklassen, Vereine und Or-
ganisationen – an alle, die gerne gestalten und 
sich auf Neues einlassen.

• Komm vorbei und nutze unser vielseitiges 
Materialsortiment für dein nächstes Projekt.

• Stärke uns den Rücken als Gönner/in.
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AIKIDO BIRSECK ZUISHOKAN
Moderne Kampfkunst Aikido Birseck

Dojo (Trainingslokal) - Walztanz
Tramstrasse 66, 4142 Münchenstein

aikido@aikido-birseck.ch
 www.aikido-birseck.ch
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Aikido
Moderne Kampfkunst aus Japan, entwickelt 
von O-Sensei Morihei Ueshiba.

Die defensive Kampfkunst ist im 20. Jahrhun-
dert entstanden und folgt dem Grundsatz, 
dass wir mit unserer Umwelt und nicht gegen 
sie handeln. Aikido ist (Körper-)Bewusstsein, 
Kampfkunst, Energiearbeit, Kraft und Bewe-
gung. Aikido spricht alle Sinne an, harmonisiert 
und dynamisiert und ist somit bestens geeig-
net als Ausgleich für einen hektischen Alltag. 
Aikido-Training ist in jedem Alter möglich,
für Kinder ab ca. sieben Jahren.

Birseck-Dojo
Unser Dojo (= Ort des Trainings) befindet sich 
im Walzareal an der Tramstrasse 66 in 
Münchenstein, in den Lokalitäten vom 
Walztanz. Nach der Einfahrt ins Areal findest 
Du das Lokal Walztanz im linken Gebäudekom-
plex. Die grünen Parkplätze sind für die 
Besucher. 

Trainingszeiten für Jugendliche und 
Erwachsene:
Mo, 20.00 – 21.00 Uhr
Mi, 18.00 – 19.00 Uhr (Basis), 19.00 – 20.00 Uhr 
Sa, 10.45 – 11.45 Uhr

Trainingseinteilung
• Nach dem regulären Training jeweils ca. 30 

Minuten freies Training

• Kinder (ca. 7 bis 13 Jahre): Sa. 9.30  – 10.30 
Uhr

• Ein Probetraining ist jederzeit unverbindlich 
möglich!

Zuishokan
Unser Dojoname von Suganuma Sensei:
«Gesegnete Schweizer Halle»

Unser Aikido-Stil richtet sich nach Suganuma 
Sensei (8. Dan Aikikai) und wir sind Teil von 
Aikido Shoheijuku Japan. Shoheijuku ist dem 
Aikikai Hombu Dojo in Tokyo angeschlossen. 
Unser Dojo-Name Zuishokan stammt von Su-
ganuma Sensei und bedeutet «gesegnete 
Schweizer Halle» oder auch «Halle der glück-
verheissenden guten Omen». Zuishokan ist das 
erste Shoheijuku Dojo in der Schweiz.

Sanitär + Heizung

EXPRESS-Kundenservice

www.sanitaer-feigenwinter.ch

061 711 99 04
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blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 
Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt.

Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 
zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt.
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 

Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 
Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt.
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen 

Tropfen zählt. Jeder Tropfen
Jeder Tropfen zählt. 

Tropfen zählt.

Tropfen zählt.
Jeder Tropfen

zählt. Jeder Tropfen
Tropfen zählt. Jeder

zählt. Jeder Tropfen zählt.
Jeder Tropfen zählt. Jeder

Tropfen zählt. Jeder Tropfen

Jeder
Tropfen 

zählt. Jeder 

zählt. Jeder Tropfen zählt. 

GEMEINDE REINACH
Die Stadt vor der Stadt
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GEMEINDEVERWALTUNG

Gemeinde Reinach
Hauptstrasse 10, 4153 Reinach
061 511 60 00
info@reinach-bl.ch
www.reinach-bl.ch

Öffnungszeiten Gemeinde
Mo, Di + Do 08.30 – 11.30 | 13.30 – 16.00 Uhr
Mi 08.30 – 11.30 | 13.30 – 18.00 Uhr
  (während der Schulferien bis 

16.00 Uhr)
Fr  08.30 – 14.00 Uhr durchgehend 

sowie nach Vereinbarung

Abteilungen
Mo – Fr 08.30 – 11.30 Uhr 
 sowie nach Vereinbarung

EINWOHNERZAHL

19 195 (Stand 30.10.19) 

STEUERFUSS

52.5 %

HÖHE ÜBER MEER

303 m ü. M.

ENTSORGUNG

Jost Recycling-Park Reinach
Sternenhofstrasse 11, im Kägen
061 711 38 38

Öffnungszeiten
Mo – Fr 07.00 – 12.00 / 13.00 – 17.00 Uhr
Sa 10.00 – 15.00 Uhr

POST

Austrasse 2, 4153 Reinach

Öffnungszeiten
Mo – Fr 07.30 – 18.00 Uhr
Sa 08.00 – 12.00 Uhr

POLIZEIPOSTEN

Hauptstrasse 10, 4153 Reinach
061 511 60 60
gemeindepolizei@reinach-bl.ch

FREI- UND HALLENBAD

Gartenbad Reinach
Mühlemattweg 22, 4153 Reinach
061 511 64 22
www.reinach-bl.ch

SCHULFERIEN

Sommerferien
27. Juni 2020 – 09. August 2020

Herbstferien
26. September 2020 – 11. Oktober 2020

Weihnachtsferien
19. Dezember 2020 – 03. Januar 2021

Fasnachtsferien
13. Februar 2021 – 28. Februar 2021

Frühlingsferien
27. März 2021 – 11. April 2021

Sommerferien
03. Juli 2021 – 15. August 2021 

Schwimmschule beider Basel
Postfach 73, 4020 Basel
061 361 65 19
info@schwimmschulebasel.ch
www.schwimmschulebeiderbasel.ch

SCHWIMMVEREIN
BEIDER BASEL 
100 Joor SVB! 
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Gründung vor 100 Jahren ist Wasserball ein 
wichtiger Teil des Vereins. Die Triathlon- und 
die Artistic Swimming-Sparte sind, auch wenn 
sie noch eher zu den jüngeren Sparten in der 
Vereinsgeschichte zählen, nicht minder wichtig 
oder weniger erfolgreich. Auch in diesen 
Kategorien vertreten SVB-Mitglieder das 
Regionalkader und sind an internationalen 
Wettkämpfen vorne mit dabei. Wir möchten 
uns in Zukunft noch mehr für den 
Schwimmsport in der Region einsetzen und 
uns mit all unseren zur Verfügung stehenden 
Mitteln für den Bau eines 50m-Hallenbades 
einsetzen. 

Der Schwimmverein beider Basel feierte im 
letzten Jahr Jahr stolze «100 Joor SVB!». Heute 
ist der Verein die Nummer Eins in der Wasser- 
und Schwimmwelt der Region, die angeglie-
derte Schwimmschule zählt sogar zu den 
grössten der Schweiz. In den Sparten Schwim-
men und Wasserball sind die Basler als natio-
naler Leistungsstützpunkt anerkannt. Die 
Sparte Triathlon ist mit dem Label «Gold» von 
Swiss Triathlon ausgezeichnet. Unsere Artistic 
Swimming-Sparte setzt alles daran, um in 
Zukunft auch als Leistungsstützpunkt ausge-
zeichnet zu werden. 

Auch unsere Schwimmschule setzt mit dem 
Qualitätslabel aQuality.ch hohe Massstäbe, 
was den Schwimmunterricht anbelangt. Um 
den Übergang von der Schwimmschule in den 
Verein und somit in den Leistungssport 
einfacher zu gestalten, beherbergt die Schule 
eine Swim Talent Academy, eine Artistic Swim 
Academy, eine Wasserball- sowie eine Triath-

lonschule. Alle unsere Kursleiter sind ausgebil-
det und die meisten davon waren selbst 
ehemalige Spitzenathleten. Mit unseren 
Stiftungskursen geben wir auch sozial 
schwächer gestellten Menschen die Gelegen-
heit, einen Schwimmkurs zu besuchen. 

Der SVB bietet aber nicht nur im Hochleis-
tungssport Training an, auch wenn wir da, allen 
voran in der Sparte Schwimmen, schon etliche 
nationale und internationale Erfolge feiern 
konnten. Es werden auch für Master- und 
Breitensportler Trainingszeiten und Bahnen 
zur Verfügung gestellt. Hier steht neben der 
körperlichen Fitness der Spaß an der 
Bewegung und an Wettkämpfen im Vorder-
grund. Nichtsdestotrotz gewinnen auch unsere 
Masters nationale und internationale Wett-
kämpfe und sind sogar Schweizer- und Europa-
rekordhalter. Wie das Schwimmen hat auch der 
Wasserballsport eine lange und vor allem auch 
erfolgreiche Tradition im SVB. Bereits seit der 
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061 717 99 11  •  info@meydra.ch

Wir beraten Sie gerne vor Ort!

Tor- und Zaunbau
97 Jahre Qualität und Erfahrung

www.meydra.ch

GEMEINDE REINACH
Die Stadt vor der Stadt
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GEMEINDEVERWALTUNG

Gemeinde Reinach
Hauptstrasse 10, 4153 Reinach
061 511 60 00
info@reinach-bl.ch
www.reinach-bl.ch

Öffnungszeiten Gemeinde
Mo, Di + Do 08.30 – 11.30 | 13.30 – 16.00 Uhr
Mi 08.30 – 11.30 | 13.30 – 18.00 Uhr
  (während der Schulferien bis 

16.00 Uhr)
Fr  08.30 – 14.00 Uhr durchgehend 

sowie nach Vereinbarung

Abteilungen
Mo – Fr 08.30 – 11.30 Uhr 
 sowie nach Vereinbarung

EINWOHNERZAHL

19 195 (Stand 30.10.19) 

STEUERFUSS

52.5 %

HÖHE ÜBER MEER

303 m ü. M.

ENTSORGUNG

Jost Recycling-Park Reinach
Sternenhofstrasse 11, im Kägen
061 711 38 38

Öffnungszeiten
Mo – Fr 07.00 – 12.00 / 13.00 – 17.00 Uhr
Sa 10.00 – 15.00 Uhr

POST

Austrasse 2, 4153 Reinach

Öffnungszeiten
Mo – Fr 07.30 – 18.00 Uhr
Sa 08.00 – 12.00 Uhr

POLIZEIPOSTEN

Hauptstrasse 10, 4153 Reinach
061 511 60 60
gemeindepolizei@reinach-bl.ch

FREI- UND HALLENBAD

Gartenbad Reinach
Mühlemattweg 22, 4153 Reinach
061 511 64 22
www.reinach-bl.ch

SCHULFERIEN

Sommerferien
27. Juni 2020 – 09. August 2020

Herbstferien
26. September 2020 – 11. Oktober 2020

Weihnachtsferien
19. Dezember 2020 – 03. Januar 2021

Fasnachtsferien
13. Februar 2021 – 28. Februar 2021

Frühlingsferien
27. März 2021 – 11. April 2021

Sommerferien
03. Juli 2021 – 15. August 2021 
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SENIORENZENTRUM AUMATT
Bei uns sind Sie in guten Händen.

Kompetent – herzlich – engagiert. Diese Werte 
leben wir im Seniorenzentrum Aumatt jeden 
Tag, um den uns anvertrauten älteren Men-
schen ein Zuhause zu bieten, in dem sie sich 
wohl und gut aufgehoben fühlen. 

Der Mensch und seine Bedürfnisse stehen bei 
uns im Mittelpunkt, seit über einem halben Jahr-
hundert. Wir bieten Menschen mit einem gerin-
gen oder hohen Pflegebedarf ein wohnliches 
Zuhause. Mit einer umfassenden Pflege und Be-
treuung, die den individuellen Bedürfnissen und 
Wünschen Rechnung trägt, stärken wir die Fähig-
keiten unserer Bewohnerinnen und Bewohner, 
helfen ihnen bei der Bewältigung des Alltages, 
bei Problemen oder bei persönlichen Krisen. Le-
bensqualität und Wohlbefinden stehen bei unse-
rem Handeln immer im Vordergrund.

Damit Körper und Geist in Bewegung bleiben, 
 bieten wir eine abwechslungsreiche Alltagsge-
staltung. Wir kochen zusammen, arbeiten im 

Garten und gehen spazieren. Wir musizieren, 
spielen, singen und tanzen, führen Gespräche 
oder schauen uns gemeinsam einen Film an. 
Auch legen wir Wert auf eine ausgewogene, 
 saisonale Ernährung und nehmen Rücksicht auf 
spezielle Bedürfnisse wie Kostform oder beson-
dere Diäten, denn Essen ist Balsam für die Seele.

Das Seniorenzentrum Aumatt liegt inmitten 
schöner Natur und ist dennoch in der Nähe des 
Zentrums von Reinach. Unter dem Dach des 
Seniorenzentrums befindet sich ein brei-
tes Angebot an verschiedenen Dienstleistun-
gen für das Wohlbefinden wie Podologie, 

 Physiotherapie oder Coiffeur. In unserem An-
dachtsraum führen die Landeskirchen wöchent-
lich Gottesdienste durch.

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter han-
deln professionell, herzlich und engagiert – und 
täglich rund um die Uhr. 

Wir freuen uns, Sie kennenzulernen. Kommen 
Sie vorbei und machen Sie sich selbst ein Bild. 
Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Besich-
tigungstermin unter Tel. 061 717 15 15 oder be-
suchen Sie unsere Webseite: www.sz-aumatt.ch.

Seniorenzentrum Aumatt 
Aumattstrasse 79, 4153 Reinach BL
061 717 15 15
info@sz-aumatt.ch
www.sz-aumatt.ch
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kompetent–herzlich–engagiert

Aumattstrasse 79 T 061 717 15 15
4153 Reinach BL sz-aumatt.ch
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PFADI RYNACH ST. NIKOLAUS  
Sport, Spiel und Spass Pfadi Rynach St. Nikolaus

Estelle Favrod
Im Reinacherhof 249, 4153 Reinach

info@pfadirynach.ch
www.pfadirynach.ch

einem verrückten Professor bei seinen Experi-
menten, ein anderes Mal müssen wir eine 
gefangene Prinzessin befreien. Dabei arbeiten 
wir als Gruppe und helfen uns gegenseitig. Das 
Wichtigste ist, dass wir unser Bestes geben, 
ganz nach dem Motto der Wölfli: „Euses 
Bescht!“ Wir lernen die Natur kennen, sind 
draussen unterwegs, finden neue Freunde, 
spielen, lachen, entdecken und werden viel-
leicht ein wenig schmutzig. Das Wichtigste ist 
aber immer, dass es Spass macht. Ziel ist es, 
die Welt mit all unseren Sinnen zu entdecken 
und immer wieder Neues zu erleben.

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann mel-
de Dich bei uns und schau mal vorbei. Wir freu-
en uns auf Dich!

Ob warm oder kalt, trocken oder nass, wir 
Pfadfinder sind allzeit bereit. Immer samstags 
treffen wir uns und verbringen den Nachmittag 
miteinander. An diesen Nachmittagen erwar-
tet die Teilnehmer ein vielseitiges Programm 
mit so manchen Überraschungen. Es wird 
gespielt und gebastelt, und auch die eine oder 
andere Figur aus einer anderen Welt bittet 
manchmal bei den Pfadfindern um Hilfe. Und 
was tun wir so als gute Pfadfinder? Natürlich 
helfen wir und lösen gemeinsam das Problem. 
Nicht zu vergessen: Unser jährliches Highlight, 
das Sommerlager, das in den Schulferien statt- 
findet. Die Pfadfinder schlagen sich draussen 
in den Zelten durch und die kleineren Wölfli in 
einem Haus. Spiel, Spass und Lerneffekt 
garantiert!

Pfadistufe
Die Kinder und Jugendlichen, im Alter von 11 
bis 16 Jahren, gestalten die Aktivitäten der 
Gruppe aktiv mit und erleben einzigartige und 
unvergessliche Abenteuer. Innerhalb der klei-
nen Gruppen kann jede/r schon früh Verant-
wortung übernehmen. Die Aktivitäten der Pfa-
di finden immer unter einem Thema statt (z.B. 
Indianer, Piraten, Weltreise etc.) und gehen von 
Handwerk über Theater, Pfaditechnik, Spiel 
und Sport bis zu bewussten Gemeinschaftser-
lebnissen und ruhigen Momenten. Hast auch 
Du Lust, mit uns am Samstag Nachmittag 
Erlebnisse zu bestreiten? Dann findest Du die 
nächste Aktivität auf unserer Webseite.

Wölflistufe
Mädchen und Knaben im Alter von 6 bis 11 Jah-
ren. Wir treffen uns jeden Samstag, um ein 
Abenteuer zu erleben. Manchmal helfen wir 
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Sanitär + Heizung

EXPRESS-Kundenservice

www.sanitaer-feigenwinter.ch

061 711 99 04
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Sport, Spiel und Spass Pfadi Rynach St. Nikolaus
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ganz nach dem Motto der Wölfli: „Euses 
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spielen, lachen, entdecken und werden viel-
leicht ein wenig schmutzig. Das Wichtigste ist 
aber immer, dass es Spass macht. Ziel ist es, 
die Welt mit all unseren Sinnen zu entdecken 
und immer wieder Neues zu erleben.

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann mel-
de Dich bei uns und schau mal vorbei. Wir freu-
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miteinander. An diesen Nachmittagen erwar-
tet die Teilnehmer ein vielseitiges Programm 
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Die Kinder und Jugendlichen, im Alter von 11 
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Gruppe aktiv mit und erleben einzigartige und 
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Männerchor Reinach
Karl-Heinz Hohl, Präsident
Postfach, 4153 Reinach
061 711 58 76
louka@intergga.ch
www. mcreinach.ch

MÄNNERCHOR REINACH 
Singen wischt den Staub von der Seele. 
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unserer Gemeinde, indem wir Konzerte 
aufführen und an verschiedenen Anlässen 
teilnehmen.

• Wir engagieren uns mit den anderen Chören 
unserer Region für eine positive Erhaltung 
des Chorlebens.

• Wir pflegen Kontakt innerhalb und ausser-
halb unserer Region mit anderen 
Gesangsvereinen.

• Wir sind politisch und konfessionell neutral.
• Unser Chor betreibt Öffentlichkeitsarbeit, 

welche den Ansprüchen und Zielen des 
Leitbildes entspricht und die Zusammenar-
beit mit möglichen Spendern und Sponso-
ren erlaubt.

Für eine Kontaktaufnahme beachten Sie bitte 
unsere Webseite: www.mcreinach.ch. 

Der Männerchor Reinach besteht seit dem 
Jahr 1845. Er ist der älteste Dorfverein 
Reinachs und ist somit auch älter als der heuti-
ge Schweizerische Bundesstaat, der anno 1848 
gegründet wurde. Unser Chor ist aus dem Rei-
nacher Kulturleben nicht mehr wegzudenken. 
Wir haben ein umfangreiches Repertoire aus 
geistlicher und weltlicher Musik vom Barock bis 
zur Moderne inklusive Jazz und Pop, Ernstem 
und Heiterem, mal a capella, mal mit instru-
mentaler Begleitung. Nebst den jährlich wie-
derkehrenden und sich grosser Beliebtheit er-
freuenden Anlässen wie dem Lieder-Matinee 
im Seniorenzentrum Aumatt und dem 
Adventskonzert in der Dorfkirche St. Nikolaus 
geben wir auch gelegentlich weitere Konzerte 

und wirken in Gottesdiensten mit. Wenn der 
Funke ins Publikum überspringt, erfüllt uns das 
mit tiefer innerer Freude und spornt uns an. 

Unser Chor umfasst derzeit rund 50 aktive 
Sänger. Wir proben jeweils am Dienstag von 
19.45 bis 21.45 in der Aula des Schulhauses 
Fiechten. 

Unser Leitbild
• Unser Chor fördert und pflegt den Gesang 

als Kulturgut.
• Wir pflegen den Gesang, die Kameradschaft 

und die Geselligkeit.
• Unser Liedgut soll attraktiv für Sänger und 

Zuhörer sein.
• Wir wollen uns stetig verbessern.
• Wir leisten einen kulturellen Beitrag in 
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Das Reha-Fachgeschäft in Ihrer Region
Stefan Pfiffner, der gelernte Handwerker und 
Reha-Techniker, steht Ihnen mit seinem  Team 
gerne mit Rat und Tat zur Seite: im Reha-Huus, 
bei Ihnen zu Hause oder auch unterwegs!

Rufen Sie uns an, wir haben bestimmt auch eine 
Lösung für Ihr Anliegen!

Reha-Huus • Kägenhofweg 2-4 • 4153 Reinach BL  • Tel.  061 712 30 41 • Mobile 078 920 30 41 • 
www.rehahuus.ch • info@rehahuus.ch

Vitatel

Rollator

Electroscooter

Pflegebett
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Wenn Alltag schmerzt  

Ihre Rheumaliga weiss Rat 
www.rheumaliga.ch 

PC 80-2042-1
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SENIOREN FÜR SENIOREN 
REINACH  

Füreinander da – gegenseitig helfen

Senioren für Senioren Reinach
Victor Haefeli, Präsident

Postfach
4051 Reinach

www.seniorenhelfensenioren.ch

Bitte besuchen Sie unsere Webseite 
www.seniorenhelfensenioren.ch. Dort finden 
Sie weitere Informationen und Aktuelles zu 
unserem Verein. Oder senden Sie uns eine Mail 
an senfsen@intergga.ch.

Wir freuen uns, Sie als neues Mitglied zu 
begrüssen.

Bereits 1995 begannen Helfer auf privater 
Basis, kleine Hilfeleistungen, Fahrdienste und 
Arbeiten in Haushalt und Garten zu vermitteln. 
2005 wurde daraus der Verein Senioren für 
Senioren Reinach BL gegründet. Dieser
versteht sich als Organisation zur Selbsthilfe 
für Seniorinnen und Senioren. Unterdessen 
gehören ihm mehr als 800 Mitglieder an. 
Unsere Philosophie: Ältere Menschen sollen 
möglichst lange in ihrem gewohnten Umfeld 
bleiben können. Darum führen wir Unterstüt-
zungssuchende mit Helferinnen und Helfern 
zusammen. In erster Linie werden viele Kunden 
von unseren Fahrern und Fahrerinnen zum 
Arzt, zur Therapie, ins Tageszentrum für Betag-
te oder zum Coiffeur gefahren. Wir bieten aber 
auch Hilfe bei kleineren Handwerks-, Repara-
tur- und  Hausarbeiten oder Begleitung beim 

Einkaufen an. Wir helfen bei leichten Gartenar-
beiten oder unterstützen beim Ausfüllen der 
Steuererklärung. Unsere Schulungsnach-
mittage zum neuen Handy oder iPad werden 
rege besucht. Die Mitgliedschaft ist für Unter-
stützungssuchende und Helfende Vorausset-
zung. Mitglieder können nur Einwohnerinnen 
und Einwohner von Reinach werden, die das 
55. Altersjahr erreicht haben. Der Jahresbeitrag 
beträgt zur Zeit Fr. 25.00 pro Einzelmitglied und 
Fr. 30.00 für Paare.

Sie brauchen Unterstützung?
Rufen Sie uns an: Telefon der Vermittlungs-
stelle unter 079 847 80 96.

Sie wollen helfen?
Aktive Seniorinnen und Senioren stellen ihre 
freie Zeit und Arbeitskraft jenen zur Verfügung, 
die Hilfe brauchen. Melden Sie sich bei der Ver-
mittlungsstelle unter 079 847 80 96.

Unsere Vermittlerinnen nehmen Ihre Anliegen 
entgegen und stellen innert nützlicher Frist 
den Kontakt zu geeigneten Helfenden her. 
Unsere Helfenden unterstützen Sie nach 
bestem Wissen und Können gegen eine 
bescheidene Entschädigung.
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BLAUKREUZ-BROCKENHALLEN 
Räumen bringt Ordnung 
und frischen Wind.

Die Blaukreuz-Brockenhallen Muttenz und Rei-
nach verkaufen nicht nur gute und günstige Mö-
bel, Kleider und Deko-Material. Sie räumen auch 
Wohnungen und entsorgen das unbrauchbare 
Material fachgerecht.

Man spürt, hier wohnte einst eine ältere Person. 
Man sieht es den massiven Holzmöbeln und den 
Polstern mit starken Abnutzungsspuren an. Über-
all stehen kleine Erinnerungsstücke, deren Wert 
nur der ehemalige Besitzer zu schätzen wusste. 

Wertschätzung zeigen
Das Brocki-Team hat den Auftrag, die Wohnung 
zu räumen. Die Mitarbeiter tun dies mit grossem 
Respekt den früheren Bewohnern gegenüber. 
«Auch wenn die meisten Dinge heute nicht mehr 
verkauft werden können, bemühen wir uns doch, 
unsere Wertschätzung gegenüber den Gegenstän-
den, die den früheren Besitzern kostbar waren, zu 
zeigen», erklärt Brocki-Leiter Benjamin Singer. 

Brocki schätzt Möbel ein.
Wer die Blaukreuz-Brockis für eine Räumung 
beauftragt, bekommt bereits im Vorfeld einen 
Überblick, was entsorgt und was weiterverkauft 
werden kann. Die Brocki-Leute machen Ein-
schätzungen, wie viel Wert die noch intakten 
Stücke haben. Besonders wertvolle Gegenstän-
de werden bei der Offerte berücksichtigt. 

Räumen als Therapie
Zu den Mitarbeitenden gehören auch Menschen, 
die selbst schwere Krisen durchlebten. Zu ihnen 
gehört auch Peter (Name geändert). Wegen seiner 
Sucht stürzte er immer wieder ab und verlor al-
les.  Elf Mal musste er deswegen umziehen. Da 
blieben viele Erinnerungsstücke auf der Strecke. 
Wenn Peter jetzt bei fremden Leuten die Woh-
nung räumt, ist das für ihn wie eine Therapie: 
Ordnung machen im Leben, Abschied nehmen 
von Dingen, die vorbei sind. 

Platz für Neues schaff en
Ordnung machen und sich von alten Dingen 
trennen, das lohnt sich diesen Sommer beson-
ders. Die Blaukreuz-Brockenhallen Muttenz und 
Reinach bieten von Juni bis August einen 10-Pro-
zent-Rabatt auf Räumungen und Entsorgungen. 
Und wer sich ein Zimmer wieder neu einrichten 
möchte, kann sich in den beiden Brockis gleich 
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eindecken. Einfach den Bon ausschneiden und 
einlösen. 

Das Besondere an den Blaukreuz-Brockis: 
Wer seine alten Möbel bringt und Neues kauft, 
unterstützt die Kinder- und Jugendarbeit der 
Stiftung Jugendsozialwerk. 

Blaukreuz-Brockenhallen
Baselstrasse 14, 4153 Reinach
061 712 09 56

Hofackerstrasse 12, 4132 Muttenz
061 461 20 11

www.brocki-jsw.ch

Wir holen, räumen, entsorgen und richten wie-
der neu ein. Profitieren Sie von 10% RABATT 
auf Ihren Einkauf, Entsorgungsauftrag und 
Transport von Juni bis August 2018.

10%
Rabatt

Blaukreuz-Brockenhallen
Baselstrasse 14 Hofackerstrasse 12 
4153 Reinach  4132 Muttenz www.brocki-jsw.ch

SOMMERAKTION!

Wir holen, räumen, entsorgen und richten wie-
der neu ein. Profi tieren Sie von 10% RABATT
auf Ihren Einkauf, Entsorgungsauftrag und 
Transport von Juni bis August 2019.

Ausgabe 2019
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KINDERKRIPPE KOLIBRI 
Die Individualität und das 

Wohlbefinden Ihres Kindes stehen 
bei uns im Mittelpunkt.

Die Kinderkrippe Kolibri wurde im Frühling 2005 
gegründet. Seither entwickeln wir uns mit viel 
Schwung und Spass, verbessern und setzen uns 
stets für die kontinuierliche Qualität unseres 
Betreuungsangebotes ein. Das Wohlbefinden 
der Kinder liegt uns sehr am Herzen, und die 
Zufriedenheit der Eltern streben wir ebenfalls 
mit erster Priorität an. 

Im Mai 2020 dürfen wir auf 15 wunderbare Jahre 
zurückblicken und freuen uns auf alles Weitere, 
was uns zahlreiche strahlende Kindergesichter 
bringen werden.

Unser freistehendes Haus mit Garten bietet für 
die Kinder vieles und ist sehr zentral gelegen. 
Kindergarten und Schulen wie auch Spielplätze 
und Bauernhof sind in der unmittelbaren Nähe. 
Um die Abhol- und Bring-Zeiten so angenehm 
wie möglich zu gestalten, stehen zwei Parkplätze 
für unsere Kunden zu Verfügung. Die Tramhalte-
stelle ist in nur einer Minute zu Fuss erreichbar.

Die Kinderkrippe Kolibri bietet für Kinder ab drei 
Monaten montags bis freitags eine durchgehen-
de Betreuung zwischen 7.00 und 19.00 Uhr an. 
Für Kindergärtner und Schüler haben wir ein 
speziell zugeschnittenes Angebot. Dieses bein-
haltet einen Abhol- und Bring-Service sowie 
Hausaufgabenbegleitung.

Viele Persönlichkeiten – eine Einheit!
Das Kolibri-Betreuer-Team besteht aus pro-
fessionellen Fachpersonen mit pädagogischer 
Ausbildung und mehrjährigen, vielfältigen und 
fundierten Erfahrungen. Wir sind ein kantonal 
bewilligter und anerkannter Ausbildungsbe-
trieb. Wir bilden HF Kleinkinderzieherinnen so-
wie Fachfrauen und -männer Betreuung (FaBe) 
Kind EFZ aus und bieten auch einjährige Sozial-
praktika für interessierte Jugendliche und 
Schnupperwochen für Schüler an.

Unsere pädagogische Arbeit wird nach dem 
Drei-Säulen-Prinzip von Emmi Pikler täglich 
umgesetzt. Ein Teil unserer Arbeit ist die Sprach-
förderung. Um mit Babys und Kleinkindern zu 
kommunizieren, verwenden wir die «Zwergen-
sprache». So können wir sie besser verstehen 
und auf ihre Bedürfnisse individuell eingehen. 
Wir reden Deutsch (sowie Mundart), Englisch 
und Französisch.

Unsere Lerntätigkeiten sind vielfältig. Wir för-
dern die Kreativität der Kinder mit einer Reihe 
von Aktivitäten, bei denen die Kinder die Freude 
am Lernen und Entdecken in einem anregen-
den Umfeld erleben können. Neben unserem 
Tagesablauf mit Ritualen und mit viel Gesang, 
Tanz und Spass führen wir verschiedene Projek-
te durch. Eines davon ist «Der Wald durch die 
Jahreszeiten».

Kinderkrippe Kolibri
Atika Laaroussi, Krippen- und Geschäft sleiterin

Birseckstrasse 1, 4153 Reinach
061 411 27 66

info@kolibrikids.ch
www.kolibrikids.ch
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Wir achten auf eine gesunde, ausgewogene und 
kindergerechte Ernährung. Wir legen Wert auf 
eine angenehme, entspannte Tischkultur. Un-
sere Mahlzeiten werden saisonal, abwechs-
lungsreich frisch durch eine ausgebildete Kö-
chin  zubereitet. Auf sämtliche Allergien, 
Nahrungsmittelunverträglichkeiten, Vegetarier 
oder Kinder mit anderer Religion wird ebenfalls 
Rücksicht genommen.

BBiirrsseecckkssttrraassssee  11||44115533  RReeiinnaacchh||  iinnffoo@@kkoolliibbrriikkiiddss..cchh ||  wwwwww..kkoolliibbrriikkiiddss..cchh ||  006611  441111  2277  6666
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Haupstrasse 72
4153 Reinach
061 711 82 04
csc@csc-schmutz.ch
www.csc-schmutz.ch

AG

G i p s e r a r b e i t e n
D e k o r t e c h n i k e n

www.maler-dolzan.ch · info@maler-dolzan.ch
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SCHÜTZENGESELLSCHAFT    
REINACH 
Sportlich und mental fit

Schützengesellschaft  Reinach
Markus Müller
Habich-Dietschy-Strasse 5b, 4310 Rheinfelden
079 282 58 29
markus.mueller@teleport.ch
www.sg-reinach.ch

Mit grossem Elan konnte die Schiessanlage 
Schürfeld nach einjähriger Umbauzeit am 
4. November 1995 eingerichtet und den Part-
nergemeinden Aesch, Pfeffingen, Ettingen, 
Therwil und Reinach übergeben werden. Seit 
der Schiesssaison 1995 betreibt nun die SG 
Reinach in der Gemeinschaftsschiessanlage 
Schürfeld ihren Sport.

Zukunft
Auch die Schützengesellschaft ist besorgt um 
ihre Zukunft, da viele Jugendliche dieses 
Hobby meiden. Dabei ist genau das Schiessen 
sehr attraktiv. Wir pflegen einen kamerad-
schaftlichen Sport, nicht nur im Schützenhaus, 
sondern wir gehen auch gemeinsam an etliche 
Sportanlässe. Jeweils an der Generalversamm-
lung wird der beste Sportschütze erkoren. Da 
es neue Bestimmungen zu Sportwaffen gibt, 
können wir Ihnen helfen und geben wichtige 
Tipps, wie man eine Sportwaffe erwerben 
kann.

In den Kriegsjahren 1870/71, welche die 
meisten Schweizerbürger im Wehrkleid an der 
Grenze verbrachten, wurde in der militärischen 
Ausbildung das Schwergewicht auf die Förde-
rung der Schiessfertigkeit gelegt. Diese 
erweckte in manchem Soldaten die Freude am 
Schiesssport, was in vielen Gemeinden damals 
zur Gründung der ersten Schiessvereine führte. 
Auch in Reinach, mit damals 800 Einwohnern, 
wurde von einigen begeisterten Schützen die 
Initiative ergriffen, um Wege zu suchen, auch 
ausserhalb des Militärdienstes den Schiess-
sport auszuüben. Dies hatte zur Folge, dass im 
Jahre 1874 die Schützenunion gegründet 
wurde. Mit der Gründung des Militärschiessver-
eins im Jahre 1896 entstand ein zweiter 
Schiessverein in Reinach. Leider kam es im 
Jahre 1906 zur Auflösung der Schützenunion, 
da unter den Mitgliedern Meinungsverschie-
denheiten aufkamen, die nicht mehr gütlich 
bereinigt werden konnten und die zur Spaltung 
in zwei Lager führten. Diese beiden Gruppen 

entschlossen sich zur Gründung von je einer 
selbstständigen Gesellschaft, den Feldschüt-
zen und den Freischützen. Im Jahre 1971 kam 
es, nach 65 Jahren, zur Wiedervereinigung der 
beiden Vereine zu einem einzigen Schiess-
verein unter dem noch heutigen Namen 
Schützengesellschaft Reinach. Rechtzeitig 
nach der Wiedervereinigung konnte im Jahre 
1974 das hundertjährige Jubiläum gefeiert 
werden. 

Die Vereinsgeschichte ab der Fusion 1971
Mit dem ersten Schützenhausbrand im Jahre 
1979, der durch Brandstiftung entfacht wurde, 
kamen die Schiessvereine in arge Bedrängnis. 
Nach dem Wiederaufbau des Schützenhauses 
wurden die Stimmen für eine Standortverle-
gung immer lauter. Mit einigen neuen Projek-
ten auf Reinacher Bann versuchte die Gemein-
debehörde, diesem Umstand beruhigend 
entgegenzuwirken. Doch die zu erwartenden, 
erheblichen finanziellen Aufwendungen mach-
ten diese gute Absicht zunichte. Da auch ein 
Umbau der Reinacher Schiessanlage die 
gesetzlichen Grenzwerte nach vorherigen, 
aufwendigen Prüfungen nicht erfüllen konnte, 
musste schnellstens eine Alternative zur 
Lösung des Schiessstandproblems gefunden 
werden. Nach dem zweiten Schützenhaus-
brand 1993, ebenfalls durch Brandstiftung, 
wurde die Situation immer kritischer. 
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VSE-Berufsbildung auf der Höhe der Zeit
Früher war die Bildungswelt noch einfach und 
übersichtlich. Nach dem Schulbesuch folgte 
meistens eine Berufslehre oder ein Studium. 
Sie lieferten das nötige Wissen für den Beruf, 
den man dann bis zur Pensionierung ausübte. 
Das funktioniert heute nicht mehr. Die Halb-
wertszeit von Wissen verringert sich laufend. 
Was wir in unserer Ausbildung lernen, ist in 
wenigen Jahren überholt oder zumindest nicht 
mehr vollständig. Lebenslange Weiterbildung 
ist gefragt. 

Was bedeutet diese Entwicklung für die Bil-
dung in der Energiewirtschaft? Zum einen müs-
sen bereits bestehende Berufsbilder laufend 
inhaltlich aktualisiert werden. Deshalb treiben 
wir derzeit sowohl bei der Grundbildung als 
auch bei der Höheren Berufsbildung Netzelek-
triker/in Revisionen voran. Netzelektriker ha-
ben in der heutigen Zeit der Smartphones und 
Apps längst auch mit Daten- und Kommunika-
tionsnetzen aus Glasfasern zu tun. Und sie wer-
den bei ihrer Arbeit von modernsten digitalen 
Werkzeugen unterstützt.

Zum anderen entstehen neue Berufsbilder als 
Folge der Digitalisierung. Eine vernetzte Ener-
gie-Infrastruktur, die sich durch Computer 
steuern lässt, ist ja nicht bloss leistungsfähig. 
Sie ist auch ein verletzliches System mit
zahlreichen Eintrittspforten. Der Traum jedes 

Hackers. Darum hat der VSE in Zusammenar-
beit mit dem Verband ICT-Berufsbildung 
Schweiz die Weiterbildung «ICT-Security Ex-
pert mit eidg. Diplom» mitentwickelt. ICT Secu-
rity Experts erkennen die aktuellen Sicher-
heitsrisiken, koordinieren Schutzmassnahmen 
– und sorgen für eine wirksame Abwehr von 
Cyber-Angriffen.

Die neue Bildungswelt kann das Leben ab-
wechslungsreicher und vielfältiger machen, sie 
eröffnet neue Chancen. Denn sogar ein voll-
ständiger Wechsel des Berufs, der Abbruch
einer traditionellen «Karriere», ist keine
Seltenheit mehr. Warum sollte sich das Interes-
sensgebiet im Laufe eines Lebens nicht gänz-
lich verschieben? Viele Menschen begrüssen 
diese Entwicklung und die Chancen der neuen 
Mobilität im Berufsleben. Andererseits nimmt 
sie auch Sicherheit und erschwert die Lebens-
planung. Wir müssen das Bildungssystem da-
her sorgsam, aber konsequent auf neue Anfor-
derungen ausrichten. Damit die Strasse durchs 
Berufsleben nicht zur Sackgasse wird.

Michael Paulus
Bereichsleiter Netze und Berufsbildung

Verband Schweizerischer
Elektrizitätsunternehmen VSE
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TOP LEHRBETRIEBE
Wir bilden Helden aus!
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INTERVIEW
Das Herz schlägt für Ducati.

Soraya Ulmann
Motorradmechanikerin EFZ

Was war Ihre Aufgabe an den SwissSkills, 
und was war daran speziell 
herausfordernd?
An den SwissSkills gab es verschiedene Posten, 
die man in fachgerechter Weise und unter Zeit-
druck erledigen musste – der zeitliche Aspekt 
war für mich auch die grösste Herausforderung 
dabei. Die Aufgaben umfassten eigentlich alles, 
was es an einer Maschine zu tun und zu wissen 
gibt; diverse Reparaturen, Arbeiten am elektro-
nischen System, das Einstellen des Fahrwerks 
u.v.m.

Weshalb haben Sie sich für die Lehre als 
Motorradmechanikerin entschieden, und 
nicht z.B. als Automechanikerin? Haben Sie 
eine spezifische Vorliebe für motorisierte 
Zweiräder?
Ja, ich habe eigentlich mein Hobby zum Beruf 
gemacht. Schon früh bin ich Mofa gefahren, und 
meine Eltern hatten immer schon den einen 
oder anderen Töff rumstehen… Ich fahre für 
mein Leben gern, so z.B. auf Touren über den 
Chall-Pass. Ich geniesse es, alleine unterwegs 
zu sein, und versuche, so viel wie möglich zu 
fahren. 

Hat Sie die Lehre auf den beruflichen
Alltag gut vorbereitet?
Ich habe zuerst ein Jahr lang eine Ausbildung 
in einer anderen Werkstatt gemacht, bevor ich 
dann zu Mathys Motos kam – ein echter Glücks-
griff. Das Team hat mich von Beginn weg super 

unterstützt und integriert, mir alles beigebracht, 
was es über Motorräder zu wissen gibt. Und ich 
habe aus der Lehre auch viel fürs Leben mitneh-
men können. 

Was sollte man Ihrer Meinung nach an 
Fähigkeiten in die Lehre mitbringen?
Ich denke, wenn nicht Leidenschaft, so sollte 
man doch meiner Ansicht nach sicher einmal 
ein starkes Interesse an den Maschinen selbst 
mitbringen. Ebenfalls wichtig sind ein guter 
Umgang mit den Kunden, ein gewisses Vorstel-
lungsvermögen und ein Zahlenverständnis – 
wobei ich sagen muss, dass ich eigentlich nicht 
gerade ein Flair für Zahlen habe, aber sobald sie 
in Verbindung mit dem stehen, was ich liebe, 
sind sie kein Problem mehr für mich.

Was gefällt Ihnen an der Arbeit mit 
Motorrädern besonders?
Es fasziniert mich grundsätzlich einfach, dass 
es Maschinen sind. Maschinen, die ich reparie-
ren, verstehen und auch fahren kann. Natürlich 
sind sie auch schön fürs Auge; das Design und 
die Technik haben es mir also gleichermassen 
angetan. 

Gibt es Trends in den Vorlieben der 
KundInnen, die Sie beobachten können?
Ich denke, es gibt schon zwei grobe Trends, die 
ich beobachten kann: Zum einen habe ich über 
meine Lehrzeit hinweg festgestellt, dass Kun-
dInnen oft und gerne optisches Tuning an ihren 

Maschinen vornehmen, sie also individualisie-
ren. Zum anderen findet eine grosse Entwick-
lung in Bezug auf die technische Seite statt; die 
Rolle von elektronischen Sicherheitssystemen 
wie ABS wird immer bedeutender.

Welche Maschinen gefallen Ihnen
selbst am besten?
Mein Herz schlägt für Ducati, obwohl ich eigent-
lich auf Yamaha gelernt habe; ich fahre selbst 
auch eine Ducati. Diese Maschinen sind einfach 
superschön im Design und haben viele exoti-
sche technische Elemente, z.B. Keilriemen oder 
eine Trockenkupplung. Die Technik ist immer 
auf dem neusten Stand; die einzige Marke, die 
Ducati da wohl Konkurrenz macht, ist meiner 
Meinung nach BMW.

Velos werden ja zunehmend nicht mehr 
beim Fachhändler, sondern eher in grossen 
Detailhandelshäusern gekauft oder auch 
repariert. Wie steht es Ihrer Meinung nach 
um die Fachgeschäfte im Motorradbereich?
Grundsätzlich kann ich diese Entwicklung beim 
Motorradhandel nicht beobachten. Mein Ein-
druck ist, dass die KundInnen von A bis Z fach-
gerechte Auskunft und Erklärungen wollen und 
die Betreuung durch ausgebildetes Personal 
wirklich wertschätzen. 

Wissen Sie schon, wie es beruflich bei Ihnen 
in näherer Zukunft aussehen soll?
Ich habe eben gerade die Lehre absolviert und 
möchte mich gerne auf Bugatti-Räder spezia-
lisieren. Da habe ich auch schon eine Stelle in 
Aussicht, die ich wahrscheinlich im April antre-
ten kann.

Wir danken Frau Ulmann ganz herzlich für 
das rassige Interview und hoffen, dass sie mit
Vollgas in die berufliche Zukunft düsen kann!
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ALLTECH INSTALLATIONEN AG
Ein Schritt in Richtung Zukunft

Ein Interview mit Ahmad Mahmoud gibt Auf-
schluss über seinen Werdegang im Familien-
unternehmen. 

Was macht die alltech und wie ist sie aufgebaut?
Die alltech Installationen AG ist eine Gebäude-
technikfirma. Wir befassen uns mit der Planung, 
Installation und Koordination von Sanitär-,
Heizungs- und Kälte anlagen. Wir haben eine 
Bau- und eine Serviceabteilung. 

Was machst Du bei der alltech Installationen AG?
Ich absolviere eine Lehre als Heizungsinstallateurs 
EFZ. Derzeit bin ich im 2. Lehrjahr. Davor habe ich 
bei der alltech Installationen AG eine Lehre als 
Haustechnikpraktiker EBA Heizung gemacht, die 
ich letzten Sommer mit Erfolg abgeschlossen habe. 

Wie bist du auf den Beruf Heizungsinstallateur 
gekommen?
Für mich war klar, dass ich entweder den Beruf 
des Elektrikers oder Heizungsinstallateur erler-
nen wollte. Jedoch habe ich bei der Schnupper-
lehre festgestellt, dass mir der Elektriker-Beruf 
nicht wirklich zusagt. Besonders gefällt mir beim 
Heizungsinstallateur, dass man viel rechnen 
muss, vor allem in Bezug auf die anfallenden 
Schweissarbeiten, wo die Rohrlängen und die 
Passstücke zwischen den Leitungen berechnet 
werden müssen. Ausserdem ist das handwerkli-
che Geschick sehr gefragt, und dies sagt mir zu. 

Was war bei Lehrbeginn die grösste Herausforde-
rung für Dich? 
Als ich die Lehre bei der alltech Installationen AG 
begonnen habe, war ich erst seit drei Jahren in der 
Schweiz. Ich komme ursprünglich aus Syrien und 
die sprachliche Barriere war anfangs sehr schwie-
rig zu überwinden. Zudem kamen all diese Fach-
ausdrücke dazu, mit denen ich bis dahin hier in der 
Schweiz nicht konfrontiert worden war. Ich habe 
jedoch schnell gelernt, damit umzugehen. Wenn 
ich etwas nicht verstehe, sage ich das offen und 
ehrlich. Um sicherzugehen, ob ich einen Arbeits-
auftrag auch wirklich richtig verstanden habe, 
repetiere ich, was ich nun genau machen muss. 

Was empfindest Du als spannend in Deinem 
Lehrberuf?
Kein Tag gleicht dem anderen. Meine Arbeit ist 
sehr vielseitig und bedarf einer guten Tagespla-
nung. Mein Lehrmeister hat mir schon früh beige-
bracht, dass eine strukturierte Arbeitsweise das 
Wichtigste ist. Zudem ist es sehr toll, im Team zu 
arbeiten.

Wie sah Dein heutiger Arbeitsalltag aus?
Wir mussten eine Steigzone ausführen. Dies ist ein 
Schacht in einem Gebäude, wo sich alle Zuleitun-
gen wie z.B. Kalt-Warmwasser, Heizung sowie 
Elektro etc. befinden. Zuerst mussten wir den Plan 
studieren, um festzustellen, wo wir die Armaturen 
der Heizungsleitungen platzieren wollen. Dann 

wurde angezeichnet, wo die Rohre hindurchge-
führt und wo sie aufgehängt werden müssen. An-
schliessend wurden die Löcher für die Aufhängun-
gen gebohrt und die Chromstahl-Rohre eingeführt 
und gepresst. Diese Arbeiten durfte ich ganz allei-
ne ausführen. Mein Monteur fördert das selbst-
ständige Arbeiten, was ich sehr schätze. 

Was ist Deine tägliche Motivation?
Das stetige Lernen jeden Tag durch meine Arbeit. 
Wenn ich ein Lob für meine ausgeführte Arbeit 
erhalte, dann steigert dies meine Motivation. Ich 
möchte immer neue Dinge erlernen und nicht 
stehen bleiben. 

Wie findest Du den Ausgleich zu deinem Beruf? 
Ich gehe regelmässig schwimmen, was mich fit 
hält. Zudem fahre ich jeden zweiten Tag Velo. 

Wir wünschen Ahmad Mahmoud weiterhin viel 
Erfolg in seiner Lehre!

Hofackerstrasse 40b, 4132 Muttenz
alltech@alltech.ch

Tel. 061 639 73 73
Fax 061 639 73 74

www.alltech.ch

Service Filiale Arlesheim
Untertalweg 54, 4144 Arlesheim

Tel. 061 701 44 68
alltech@alltech.ch
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SPENGLER/IN EFZ
Sie sorgen dafür, dass ein Gebäude
optimal vor Witterungseinflüssen
geschützt ist.

Spengler/innen statten Gebäude mit den Bautei-
len aus, die ein Haus wetterfest machen: Dach-
rinne, Ablaufrohr, Fassaden- und Lukarnenver-
kleidung, Kamineinfassung, Fenstersims und 
Blitzschutzanlage. Mit ihrer Arbeit tragen Speng-
ler/innen auch dazu bei, dass Gebäude in Bezug 
auf Dichtigkeit und Energieeffizienz den gelten-
den Normen entsprechen.

In der Werkstatt stellen Spengler/innen Bauteile 
her, die sie später am Gebäude montieren. Sie 
verarbeiten Bleche, Rohre, Kunststoffe und 
Dämmstoffe. Als Vorlagen dienen ihnen Bauplä-
ne und eigene Zeichnungen und Skizzen, die sie 
beim vorgängigen Baustellenbesuch anfertigen.

Spengler/innen übertragen die Abmessungen 
auf das Blech und schneiden es zu. Sie biegen es 
in die gewünschte Form und verbinden einzelne 
Teile durch Löten, Nieten und Schweissen.

Manchmal werden Spengler/innen auch mit der 
Herstellung von kunstgewerblichen Gegenstän-
den wie Turmspitzen, Turmhähnen und Wasser-
speiern oder mit der Nachbildung von kunstvol-
len Verzierungen an denkmalgeschützten 
Gebäuden beauftragt.

Am Flachdach bauen Spengler/innen die verschie-
denen Schichten ein, die ein Gebäude vor Witte-
rungseinflüssen schützen. Dabei achten sie auf
die exakte Ausführung der An- und Abschlüsse.

Im Rahmen der administrativen Arbeiten füllen 
Spengler/innen Rapporte aus, schreiben Proto-
kolle und erstellen Dokumentationen. Damit er-
arbeiten sie die Grundlage für die Rechnungsstel-
lung und für den wirtschaftlichen Erfolg ihres 
Betriebs.

Auf der Baustelle sind Spengler/innen körperlich 
gefordert. Sie arbeiten bei jeder Witterung im 
Freien und bewegen sich schwindelfrei auf Dä-
chern und Gerüsten. Dabei schützen sie sich mit 
der geeigneten Sicherheitsausrüstung gegen Ab-
sturz und andere Gefahren. Sie beachten stets 
die Sicherheitsvorschriften, treffen Massnahmen 
zur Unfallverhütung und tragen die persönliche 
Schutzausrüstung.

Schweizerisch-Liechtensteinischer
Gebäudetechnikverband (suissetec)
Auf der Mauer 11
Postfach 1768, 8021 Zürich 1
043 244 73 00
www.suissetec.ch
info@suissetec.ch

berufsberatung.ch, © 2019

PERFEKTION 
IST UNSERE 
PROFESSION.

Hauptstrasse 14 4133 Pratteln Tel. 061 827 92 92 www.schneider-sss.ch
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NETZELEKTRIKER/IN EFZ
Sie bauen und unterhalten Anlagen

für den Transport und die Verteilung 
elektrischer Energie.

Netzelektriker/innen arbeiten vor allem im Freien 
und im Team. Sie befassen sich mit dem Neu- 
und Umbau sowie der Instandhaltung von Nie-
der- und Hochspannungskabelanlagen, Kommu-
nikations- und Datenkabelanlagen, Freileitungen, 
Kabelverteilkabinen, Schalt- und Transformato-
renstationen, öffentlichen Beleuchtungen sowie 
von Fahrleitungen des öffentlichen Verkehrs.
Sicherheit ist dabei ein zentrales Thema: Sie 
schützen sich vor den Gefahren des Stroms und 
müssen sich als Teammitglieder voll und ganz 
aufeinander verlassen können. Die Vorschriften 
zu Arbeitssicherheit, Gesundheitsschutz und 
Umweltschutz halten die Berufsleute voll-
umfänglich ein. In diesem Beruf werden drei 
Schwerpunkte unterschieden: Energie, Tele-
kommunikation und Fahrleitungen.

Im Schwerpunkt Energie verlegen Netzelektriker/
innen Nieder- und Hochspannungsleitungen im 
Boden. Sie bereiten Kabelenden für die Ver-
bindung vor, montieren Abzweigmuffen und 
schliessen die Kabel an Netzelemente (Trans-
formatorenstationen, Hausanschlüsse) an. Bei 
Freileitungen stellen sie Masten auf, an denen die 
Strom- und Kommunikationsleitungen befestigt 
werden. Ein weiterer Aufgabenbereich ist das
Errichten und Instandhalten von Transformato-
renstationen und Verteilern. Netzelektriker/
innen mit Schwerpunkt Energie kümmern sich 

auch um den Unterhalt der öffentlichen Beleuch-
tungen von Strassen, Wegen und Plätzen. Sie 
kontrollieren die Lichtkörper, ersetzen defekte 
Laternen und ziehen wenn nötig neue Kabel ein.

Netzelektriker/innen mit Schwerpunkt Telekom-
munikation erstellen, unterhalten und reparieren 
Daten- und Kommunikationsnetze in Kupfer-
und Glasfasertechnologie. Haupttätigkeiten sind 
Spleiss- und Montagearbeiten. Die Berufsleute 
helfen mit bei der Kabelverlegung und schalten 
die Kabel an den Endstellen in den Zentralen 
oder den Gebäuden der Kunden auf. Die Qualität 
der ausgeführten Arbeiten wird abschliessend 
mit einer Kontroll- und Abnahmemessung über-
prüft und sichergestellt.

Netzelektriker/innen mit Schwerpunkt Fahrlei-
tungen montieren und unterhalten Fahrleitungs-
anlagen für Bahn, Tram und Trolleybus. Sie set-
zen dafür Bauzüge oder Strassenfahrzeuge mit 
Hebebühnen oder Kränen ein. Um den öffentli-
chen Verkehr nicht zu beeinträchtigen, werden 
diese Arbeiten oft zu Randzeiten oder in der 
Nacht durchgeführt.

Dauer: 3 Jahre

Schwerpunkte:
– Energie
– Telekommunikation
– Fahrleitungen

Der Schwerpunkt wird vor Beginn der berufli-
chen Grundbildung im Lehrvertrag festge halten.

Vereinigung von Firmen für
Freileitungs- und Kabelanlagen VFFK

Hohlstrasse 188, 8026 Zürich
044 247 49 21
info@vff k.ch
www.vff k.ch

berufsberatung.ch, © Eidg. Verordnung vom 30.5.2013 (Stand am 1.1.2018)

Smarte 
Lehrstelle
sucht cleveren
Netzelektriker.

Wir wollen deine Neugier wecken,  
neue, smarte  Möglichkeiten in   
unserem Unternehmen zu entdecken.  
Bist du bereit? Bewirb dich jetzt  
als Netzelektriker.
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ORTHOPÄDIE-
SCHUHMACHER/IN EFZ
Stellen orthopädische Mass- und
Serienschuhe sowie Einlagen und
Fussstützen her.

Mit orthopädieschuhtechnischen Hilfsmitteln 
und Produkten kann die Fussstellung oder Kör-
perhaltung korrigiert werden. So können Men-
schen mit den unterschiedlichsten Problemen 
schmerzfrei und bequem gehen. Sie benötigen 
zum Beispiel individuell angefertigte Schuh-
einlagen, spezielle Schuhe oder Stützen. Ortho-
pädieschuhmacher/innen beherrschen das 
Handwerk für die Herstellung dieser Produkte.

Bevor Orthopädieschuhmacher/innen Aufträge 
ausführen, klären sie die Bedürfnisse ihrer Kun-
den ab und beraten sie über die verschiedenen 
Möglichkeiten sowie die Kosten. Dabei wenden 
sie ihr Wissen in Anatomie, Pathologie und Bio-
mechanik an.

Beklagen sich Kundinnen über Beschwerden, die 
von den Füssen oder den Beinen, von den Knien 
oder der Hüfte ausgehen, suchen Orthopä-
dieschuhmacher/innen nach den Ursachen und 
schlagen geeignete Massnahmen vor. Das kön-
nen zum Beispiel Abrollhilfen, Dämpfungs- und 
Stellungskorrekturen, Schaftpolsterungen oder 
Beinverkürzungsausgleiche sein. Sie berechnen 
exakt, wie jemand auftritt, und erstellen an-
schliessend eine Skizze.

Für Kunden, die keine Serienschuhe tragen können, 
stellen Orthopädieschuhmacher/innen anhand 
von vorgegebenen Daten Massschuhe her. Dazu 
machen sie zuerst ein Gipsnegativ des Fusses, 
das sie mit Hartschaum ausgiessen. So entsteht 
ein Leisten, der für das Anfertigen von Fussbett 
und Boden die Basis bildet.

Orthopädieschuhmacher/innen übernehmen 
auch Boden-, Schaft- und orthopädieschuhtech-
nische Reparaturen an Konfektions- und Spezial-
schuhen sowie an orthopädischen Mass- und 
Serienschuhen. Dabei verarbeiten sie Materialien 
wie Leder, Gummi, Kunststoffe, Klebstoffe, Che-
mikalien, Textilien und Kork. Mit diesen Materiali-
en gehen sie sparsam um und lagern sie 
fachgerecht.

Bei der täglichen Arbeit halten Orthopädies-
chuhmacher/innen ihren Arbeitsplatz sauber 
und beachten die Vorschriften zu Umweltschutz, 
Gesundheitsschutz und zur Arbeitssicherheit.

Dauer: 4 Jahre

Bildung in beruflicher Praxis:
In einem Atelier für Orthopädie-Schuhtechnik

Verband Fuss & Schuh
Tribschenstr. 7
Postfach 3065, 6002 Luzern
041 368 58 09
info@f-u-s.ch
www.fussundschuh.ch

berufsberatung.ch, © 2018
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6.  Samstag, 6. Juni 2020 

•  KPK Trophy (Pfadi) 
Pfadi Rynach St Niklaus,  
Reinach

9.  Dienstag, 9. Juni 2020 

•  Stedtliführung 
Ref. Frauenverein Aesch- 
Pfeffingen, Aesch

17.  Mittwoch, 16. Juni 2020 

•  Infoabend SoLa (Wölfe und 
Pfadi) 
Pfadi Rynach St Niklaus,  
Reinach

20.  Samstag, 20. Juni 2020 

•  Barrackenplausch (Wölfe und 
Pfadi) 
Pfadi Rynach St Niklaus,  
Reinach

JUNI 23.  Dienstag, 23. Juni 2020 

•  Gesangsprobe 
Männerchor Reinach,  
19.45 – 21.45 Uhr, Fiechtenaula 
Reinach

27.  Samstag, 27. Juni 2020 

•  Working Equitation (WE) 
Turnier 
Reiterkameraden Aesch, Aesch

•   SoLa (Wölfe und Pfadi)  
bis 11.07.2020 
Pfadi Rynach St Niklaus,  
Reinach 

 

4.  Samstag, 4. Juli 2020 

•  Schwarzwald-Rundfahrt in 
Kaisten 
Veloclub Dornach, 
9.30 Uhr, Kaisten

17.  Freitag, 17. Juli 2020 

•  Birseckschiessen 
Schützengesellschaft Reinach, 
Schürfeld, Reinach

18.  Samstag, 18. Juli 2020 

•  Totenehrung 
Magdalenezunft,  
Dornach

24.  Freitag, 24. Juli 2020 

•  Birseckschiessen 
Schützengesellschaft Reinach, 
Schürfeld, Reinach

29.  Mittwoch, 29. Juli 2020 

•  Senioren-Treff 
Männerriege Arlesheim, 
15.00 – 17.00 Uhr, Restaurant 
Ermitage in Arlesheim 

JULI
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stellen Orthopädieschuhmacher/innen anhand 
von vorgegebenen Daten Massschuhe her. Dazu 
machen sie zuerst ein Gipsnegativ des Fusses, 
das sie mit Hartschaum ausgiessen. So entsteht 
ein Leisten, der für das Anfertigen von Fussbett 
und Boden die Basis bildet.

Orthopädieschuhmacher/innen übernehmen 
auch Boden-, Schaft- und orthopädieschuhtech-
nische Reparaturen an Konfektions- und Spezial-
schuhen sowie an orthopädischen Mass- und 
Serienschuhen. Dabei verarbeiten sie Materialien 
wie Leder, Gummi, Kunststoffe, Klebstoffe, Che-
mikalien, Textilien und Kork. Mit diesen Materiali-
en gehen sie sparsam um und lagern sie 
fachgerecht.

Bei der täglichen Arbeit halten Orthopädies-
chuhmacher/innen ihren Arbeitsplatz sauber 
und beachten die Vorschriften zu Umweltschutz, 
Gesundheitsschutz und zur Arbeitssicherheit.

Dauer: 4 Jahre

Bildung in beruflicher Praxis:
In einem Atelier für Orthopädie-Schuhtechnik

Verband Fuss & Schuh
Tribschenstr. 7
Postfach 3065, 6002 Luzern
041 368 58 09
info@f-u-s.ch
www.fussundschuh.ch

berufsberatung.ch, © 2018
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25.  Dienstag, 25. August 2020 

•  Gesangsprobe 
Männerchor Reinach,  
19.45 – 21.45 Uhr, Fiechtenaula 
Reinach

29.  Samstag, 29. August 2020 

•  Dressur-und Jugendtage 
Reiterkameraden Aesch,  
Aesch

31.  Montag, 31. August 2020 

•  Senioren-Treff 
Männerriege Arlesheim,  
15.00 – 17.00 Uhr, Restaurant 
Ermitage in Arlesheim

 

5.  Mittwoch, 5. August 2020 

•  Einladung Jubilare 
Männerriege Arlesheim 
Boccia-Haus, Arlesheim

11.  Dienstag, 11. August 2020 

•  GV und Grillabend 
Ref. Frauenverein Aesch- 
Pfeffingen, Aesch

15.  Samstag, 15. August 2020 

•  Springkonkurrenz 
Reiterkameraden Aesch,  
Aesch

18.  Dienstag, 18. August 2020 

•  Gesangsprobe 
Männerchor Reinach,  
19.45 – 21.45 Uhr, Fiechtenaula 
Reinach

20.  Donnerstag, 20. August 2020 

•  Zunftwanderung 
Magdalenezunft,  
Dornach

21.  Freitag, 21. August 2020 

•  Bez. Wettschiessen 
Schützengesellschaft Reinach, 
Schürfeld, Reinach

AUGUST
• 

 

2.  Mittwoch, 2. September 2020 

•  Tagesausflug 
Männerchor Reinach,  
07.30 – 19.00 Uhr, tba

4.  Freitag, 4. September 2020 

•  GV und Grillabend 
Ref. Frauenverein Aesch- 
Pfeffingen, Aesch

5.  Samstag, 5. September 2020 

•  Kantonaltag (Wölfe) 
Pfadi Rynach St Niklaus,  
Reinach

12.  Samstag, 12. September 2020 

•  Bodensee-Rundfahrt 
Veloclub Dornach,  
8.30 Uhr, Bodensee

18.  Freitag, 18. September 2020 

•  53. Jahresbott 
Magdalenezunft, 
Dornach

19.  Samstag, 19. September 2020 

•  Lagerrückblick (Wölfe und 
Pfadi) 
Pfadi Rynach St Niklaus,  
Reinach

•  Draisinenrennen 
Offcut Basel, Gleisbogen vor dem 
Dreispitzareal, Münchenstein

SEPTEMBER

Kluge Köpfe denken lokal – mit Hilfe von unseren Inserenten.
Gute Adressen finden Sie hier im Magazin und auf www.golocal.swiss.
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20.  Sonntag, 20. September 2020 

•  Bettagssingen 
Männerchor Reinach,  
Reformierte Mischelikirche, 
Reinach

27.  Sonntag, 27. September 2020 

•  La Schwalmala 
Veloclub Dornach,  
8.30 Uhr, Dornach

28.  Montag, 28. September 2020 

•  Senioren-Treff 
Männerriege Arlesheim,  
15.00 – 17.00 Uhr, Restaurant 
Ermitage in Arlesheim 
 

• 
 

6.  Dienstag, 6. Oktober 2020 

•  Gesangsprobe Fiechtenaula 
Männerchor Reinach,  
19.45 – 21.45 Uhr, Fiechtenaula 
Reinach

10.  Samstag, 10. Oktober 2020 

•  50. Jubiläums Zunftwanderung 
Magdalenezunft,  
Dornach

13.  Dienstag, 13. Oktober 2020 

•  Gesangsprobe 
Männerchor Reinach,  
19.45 – 21.45 Uhr, Fiechtenaula 
Reinach

OKTOBER

17.  Samstag, 17. Oktober 2020 

•  Frauezmorge 
Ref. Frauenverein Aesch- 
Pfeffingen, Aesch

•  Endschiessen 
Schützengesellschaft Reinach, 
Reinach

•  Linden-Apéro 
Magdalenezunft,  
Dornach

20.  Dienstag, 20. Oktober 2020 

•  Gesangsprobe 
Männerchor Reinach,  
19.45 – 21.45 Uhr, Fiechtenaula 
Reinach

24.  Samstag, 24. Oktober 2020 

•  Ratsherrentreffen in Arlesheim 
Magdalenezunft,  
Dornach 
 

 

1.  Sonntag, 1. November 2020 

•  Totengedenkfeier 
Männerchor Reinach,  
13.00 – 15.00 Uhr, kath. Kirche, 
Reinach

3.  Dienstag, 3. November 2020 

•  Gesangsprobe 
Männerchor Reinach,  
19.45 – 21.45 Uhr,  
Fiechtenaula Reinach

4.  Mittwoch, 4. November 2020 

•  Gesangsprobe 
Männerchor Reinach,  
19.45 – 21.45 Uhr,  
Fiechtenaula Reinach

•  Wanderung 
Männerchor Reinach,  
13.00 – 17.00 Uhr,  
tba

6.  Freitag, 6. November 2020 

•  VCD-Raclette-Essen 
Veloclub Dornach, 
19.00 Uhr, Dornach

30.  Montag, 30. November 2020 

•  Senioren-Treff 
Männerriege Arlesheim,  
15.00 – 17.00 Uhr, Restaurant 
Ermitage in Arlesheim 

NOVEMBER
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• 

 

5.  Samstag, 5. Dezember 2020 

•  Grättimaa-Schiessen 
Schützengesellschaft Reinach, 
Schürfeld, Reinach

•  Grättimanne-Cheigle und Jass 
Männerriege Arlesheim,  
Arlesheim

•  Weihnachtsmarkt / St. 
Nikolaus-Feier 
Magdalenezunft,  
Dornach

8.  Dienstag, 8. Dezember 2020 

•  Adventsfeier 
Ref. Frauenverein Aesch- 
Pfeffingen, Aesch

•  Adventssingen 
Männerchor Reinach,  
Dorfkirche St. Nikolaus,  
Reinach

11.  Freitag, 11. Dezember 2020 

•  Zunftwanderung 
Magdalenezunft,  
Dornach

12.  Samstag, 12. Dezember 2020 

•  Zunftwanderung 
Magdalenezunft,  
Dornach

•  Waldweihnachten (Wölfe und 
Pfadi) 
Pfadi Rynach St Niklaus,  
Reinach

DEZEMBER 15.  Dienstag, 15. Dezember 2020 

•  Letzte Probe mit gemütlichem 
Ausklang 
Männerchor Reinach,  
Fiechtenaula Reinach 

•  Blues Festival Basel  
Volkshaus Basel,  
Basel 

17.  Donnerstag, 17. Dezember 2020 

•  Schlusswanderung 
Männerriege Arlesheim, 
Arlesheim 

22.  Dienstag, 22. Dezember 2020 

•  Waldweihnacht 
Männerriege Arlesheim, 
Arlesheim 
 
 

 

12.  Dienstag, 12. Januar 2021 

•  Lottomatch 
Ref. Frauenverein Aesch- 
Pfeffingen, Aesch

30.  Samstag, 30. Januar 2021 

•  Winterschiessen 
Schützengesellschaft Reinach, 
Schürfeld, Reinach 
 

JANUAR

• 

 

12.  Freitag, 12. Februar 2021 

•  Generalversammlung 
Männerriege Arlesheim, 
Arlesheim 
 

• 
 

9.  Dienstag, 9. März 2021 

•  Generalversammlung 
Ref. Frauenverein Aesch- 
Pfeffingen, Aesch

FEBRUAR

MÄRZ

Für Menschen, die einsam sind.
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FIRMENVERZEICHNIS
Überblick über das Gewerbe der Region.

Firmenverzeichnis 

An- und Umbau
Felix Häring GmbH S. 11, 21

Elektriker / Elektoranlagen 
Primeo Engergie S. 39

Gebäudehülle
ROOFTECH AG U1, S. 13, 30 

Gebäudetechnik
alltech Installationen AG S. 37 

Malergeschäfte
A. Dolzan AG S. 34

BAU & WOHNEN
Rollläden
Mensch Rolladen AG S. 12, 22

Sanitär
alltech Installationen AG S.37 
Sanitär Feigenwinter S. 25, 29 

Spengler / Metallbau
Schneider Sanitär + Spenglerei AG S .38 

Tor- und Zaunbau
MEYDRA AG S. 3, 27 

Brockenhaus / Räumung
Blaukreuz-Brockenhallen S. 32 

Büroeinrichtung / Planung
vögtli Büro Design S. 24

Events / Veranstaltungen 
STAGECOM Event AG S. 4

Kinderbetreuung
Verein Chinderhuus Märlizauber S. 19  
Kinderkrippe Kolibri Atika GmbH S. 33

Sicherheitsdienst / Bewachungen / 
Sicherheit Plus AG U3  

SERVICE

LE
TOP 

HR-
BETRIEBE

LE
TOP 

HR-
BETRIEBE

Alle Firmen in diesem 
Magazin, markiert  
mit «    », bilden erfolg-
reich Lehrlinge aus  
und bieten Stellen an!
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Carosserien / Garagen / Fahrzeugservice
C. Schmutz  
Carrosserie & Spritzwerk GmbH S. 34

Schule / Bildung
demokratische Schule Fokus S. 16

LOGISTIK

VERWALTUNG

Gehhilfen / Rollator / Rollstuhl
Reha Huus GmbH S. 31

Optiker / Kontaktlinsen
SichtArt Optik S. 15, 19

Brockenhaus / Räumung
Blaukreuz-Brockenhallen S.32 

SHOPPING

Apotheken
Gartenstadt Apotheke AG S. 6

Orthopädie
Engels Orthopädietechnik AG S. 9
Hepfer AG, Orthopädieschuhtechnik S. 23, 40  

Pflege / Altersheim / Spitex
ESVO GmbH S. 17
Seniorenzentrum Aumatt U2, S. 28 
Acura Spitex S. 20

Zahnmedizin
Praxis-Team St. Margarethen Binningen AG U4

GESUNDHEIT



« Wir gewährleisten eine 
langjährige Nachsorge 
auf hohem Niveau»

Dr. Alfons Stöcklin

061 426 90 50
Praxis-Team St. Margarethen Binningen
Bottmingerstr. 75, 4102 Binningen
praxis.binningen@margarethen.ch
www.margarethen.ch

Über 30 Jahre Erfahrung in Zahnmedizin
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Das Plus an Sicherheit


